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Kindermode
Während der Corona-Pandemie gründete ein 
Mutter-Tochter-Gespann mitten im Achten das 
erfolgreiche Kindermodelabel Mineni.
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Porträt
Der Austro-Schotte Harry Miltner lebt seit 
vielen Jahren in der Josefstadt. Er arbeitet für 
Ferrari und Real Madrid.
▶ Seite 3

Therese 2023
Der Josefstädter Frauen*preis wurde feierlich an 
insgesamt sieben herausragende Gewinnerinnen 
überreicht. 
▶ Seite 16

230-Jahr-Jubiläum
Im Interview erzählt Besitzerin Zsuzsánna 
Tamás-Szóra über die Kräuterdrogerie in der 
Kochgasse.
▶ Seite 13

LEBENSART 8 	 AUSGABE NR. 4_12/01/02 2023/24 
Neues aus Kunst, Kultur und Leben in der Josefstadt	 GRATIS + UNABHÄNGIG

#JOSEFSTADT

Weihn8smarkt
Unser erlesener Adventmarkt mit exklusiven 
Produkten aus der Josefstadt lockt am 14. und 
15. Dezember, jeweils von 14 bis 20 Uhr! 
▶ Seite 4

Kommod
Acht Jahre im Achten sind Christina und Stephan 
Stahl mit ihrem Haubenlokal „Kommod“ – jetzt 
haben sie Zuwachs bekommen.
▶ Seite 23

10

Skulpturengarten
Auch im Winter warten im Garten des Palais 
Auersperg Skulpturen, unter anderem auch von 
der Josefstädterin Ina Loitzl.
▶ Seite 11

Mary
Muriel Gardiner versteckte in der Lammgasse bis 
1938 Regimegegner und wurde zu einer wichti-
gen Stütze des antifaschistischen Widerstands.

9
Dirigent
Erich Leinsdorf eroberte die Konzertsäle der gan-
zen Welt. Daran erinnert eine kürzlich an seinem 
Geburtshaus enthüllte Gedenktafel. 

8
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Glaskunst
Die Glasbläserin und Glasmacherin Nathalie 
Flückiger fertigt in ihrer kleinen Werkstatt kunst-
volle Schmuckstücke und Objekte.

6
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Minisex mit Frontmann Rudi Nemeczek ist bis heute ein Hit

Rudi,  
gib 
Acht!
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BEZAHLTE ANZEIGE

Einzelstücke und Kleinserien aus  
Textil, Ton, Holz und Papier 

Spezialitäten wie Tees, Lebkuchen,  
Most, Cidre, Eingemachtes,  
Hundekekse und vieles mehr 

Kinderbackstube: 
Do + Fr jeweils 15 und 17 Uhr
Konzerte:
Do 18h Impro-Chor Josefstadt
Fr 17h Simon Wascher, Alto-Drehleier

 8., Albertgasse 13–17
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Weihn8smarkt
unter Palmen

Die JosefStadtZeitung „derAchte“  
in Kooperation mit CupCakes Wien 

Malerei, 
Grafik, 

Collagen, 
Keramik, 

Mode für 
Groß und 

Klein

14. + 15. Dez 
14-20h

#JOSEFSTADT
ZEITUNG

exklusiv aus 
der Josefstadt 



EDITORIAL 3

Editorial

Manche Menschen kennt man, obwohl man sie nicht kennt. Zu die-
sen Menschen gehört Harry Miltner. Er läuft einem ständig über den 
Weg. Immer mit Kopfhörer im Ohr, telefonierend und oft mit ange-
strengtem Gesichtsausdruck. 

Harold Ian Miltner stammt aus Schottland, ist in sieben verschiedenen 
Ländern aufgewachsen und beherrscht dank seiner österreichischen Mut-
ter akzentfrei Deutsch. Seit 2008 lebt und arbeitet er in der Josefstadt. Nach 
dem schweren Verlust seiner Frau Heidi im Jahr 2019 begann er, um ihren 
Tod besser verarbeiten zu können, zweimal täglich jeweils eine Stunde 
durch den Bezirk zu streifen. Und da er in seinem Job als Sport-Consulter 
extrem viel telefonieren muss, erledigt er das gleich beim Gehen. Er schätzt 
besonders die Ruhe im Bezirk, obwohl es bei den Tischtennistischen im 
Tigerpark manchmal zu Reibereien mit Studenten kommt. „Sie verstehen 
das Prinzip ‚Wer zuerst kommt, mahlt zuerst‘ nicht. Auf meine Initiative 
hin ist ein zweiter Tisch gekommen und jetzt sind es sogar drei.“ 

In jungen Jahren war Harry Miltner Eishockey-Profi und spielte unter 
anderem in der britischen Nationalmannschaft. Sport ist bis heute sein 
Leben. Seine Firma HM Sports, gegründet 2003, ist weltweit im Sponso-
ring und Contracting tätig, vor allem in der Formel 1 und der MotoGP. 
Miltner arbeitet für die Scuderia Ferrari und ist auch im Fußball und 
im Eishockey umtriebig – zu seinen Kunden zählen etwa Real Madrid, 
Liverpool und die Edmonton Oilers. Seine Agentur mit Hauptsitz in der 
Piaristengasse unterhält zusätzliche Standorte in London, Monaco, Bah-
rain und Kapstadt. Vor allem im afrikanischen und arabischen Raum ist 
seine Expertise als Sport-Consulter gefragt. 

Was hat ihn zur Formel 1 gebracht? „Ich war mit einer Freundin meiner 
Mutter 1976 in Monza beim Rennen und habe Niki Lauda getroffen. Das 
hat mich tief beeindruckt. Ein Jahr später lernte ich Walter Wolf kennen, 
den austro-kanadischen Unternehmer und Rennstallbesitzer. Seitdem 
hat mich die Formel 1 nicht mehr losgelassen“, erzählt Harry Miltner, der 
selbst kein Auto besitzt. „Wozu brauche ich in der Josefstadt ein Auto? 
Ich fahre praktisch alles mit dem Rad.“

porträt

Der bekannte Unbekannte

Als Musiker veröffentlichte der Leadsänger der austro-
schottischen Band Elm Row im Gedenken an seine ver-
storbene Frau Heidi 2022 das Album „Blue Dragonfly“ – 
das erste nach 20 Jahren Pause. Dieses erlebte ein typisch 
österreichisches Schicksal: Es fand hierzulande wenig Be-
achtung – dafür wird es in den USA, Kanada, Frankreich 
und Südafrika gespielt und erreichte auf den Fiji-Inseln so-
gar Platz 1 der Charts. Und während wir bis in die Südsee 
schweifen: Was erhofft sich Miltner für die Josefstadt? Ein 
Schwimmbad. Denn Schwimmen ist seine Leidenschaft …

Harry Miltner ist ein äußerst vielschichtiger Mensch. Es war 
eine Freude, ihn näher kennenzulernen – nicht nur, weil wir 
die Liebe zum Schwimmen teilen.

▶	Wir verlosen zwei handsignierte 
Exemplare von Harry Miltners 
kürzlich erschienenem Buch 
„Helden der Ringe. Die 
16 österreichischen Formel-1-
Piloten“. Schicken Sie einfach ein 
E-Mail mit dem Betreff „Formel 1“ 
an: gewinnspiel@derachte.at

VON ELISABETH HUNDSTORFER

Impressum:
Medieninhaberin und Herausgeberin: Deine Stadt e.U.  
Einzelunternehmerin: Mag. Elisabeth Hundstorfer-Riedler. Verlags- und 
Redaktionsanschrift: 8., Albertgasse 13–15/2/R03. +43 699 18974814, 
redaktion@derachte.at, www.derachte.at  
Chefredakteurin: Elisabeth Hundstorfer-Riedler  
Art-Direktion/Produktion: Cara Königswieser  
Lektorat/englische Bearbeitung: Sabine Schmidt  
Online-Redaktion: Isabella Heugl, Winfried Sochor, Andrea Svkarits 
Mitarbeit: Balazs Esztegar, Rainer Krispel, Henriette Renner,  
Nadja Riahi, Wolfgang Sorgo
„derAchte“ erscheint vierteljährlich, Auflage: 25.000  
Nächste Ausgabe: Anfang März 2024  
Bei Gewinnspielen ist der Rechtsweg ausgeschlossen  
Anzeigenverkauf: anzeigen@derachte.at  
Newsletter und Eventkalender: online@derachte.at  
Abo & Offenlegung (§ 25) unter: www.derachte.at 
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Liebe Leserin, lieber Leser!

Frohe Weihnachten und ein wunderbares Jahr 2024!
Ihre Elisabeth Hundstorfer & das „derAchte“-Team

Ein aufregendes Jahr – leider nicht nur ein 
positives, sondern vor allem ein erschüttern-
des, trauriges Jahr auf dieser Welt – neigt sich 
dem Ende zu. In der Josefstadt hingegen gin-
gen und gehen die Wogen hoch, weil wieder 
Parkplätze Bäumen, die angeblich viel zu 
klein sind, weichen mussten. Und dass es uns 
wirklich gut geht, ist daran abzulesen, dass 
sich immer mehr – teils sehr hochpreisige – 
Spitzengastronomie im Bezirk ansiedelt.

Trotz der kontroversen Themen sollte einem 
friedvollen Weihnachtsfest in der Josefstadt 
hoffentlich nichts im Wege stehen. Genießen 
Sie diese besinnliche Zeit mit Ihren Lieben 
und starten Sie gut ins neue Jahr!
An dieser Stelle möchte ich mich herzlich bei 
Ihnen für Ihre Treue im Jahr 2023 bedanken 
und freue mich darüber, dass wir zunehmend 
zu einer interaktiven „derAchte“-Gemein-
schaft heranwachsen.

Bürger:innen-Redaktion: Aktuelle Artikel unserer KOR8-Redakteur:innen werden laufend online veröffentlicht.

Rechtstipp

SCHÖNE BESCHERUNG – 
RECHTSFRAGEN 
ZU WEIHNACHTS­
GESCHENKEN
Die festliche Weihnachtszeit steht vor der Tür, 
und mit ihr die Freude am Schenken. Doch 
hinter den glänzenden Geschenkverpackun-
gen verbergen sich auch einige rechtliche 
Gegebenheiten, die es zu beachten gilt. 
Rückgaberecht und Umtausch 
Was tun, wenn das Geschenk nicht gefällt, man es schon hat oder 
es sonst nicht passt? Das österreichische Verbraucherrecht sieht 
in bestimmten Fällen ein 14-tägiges Rücktrittsrecht vor: Wurde das 
Geschenk im Fernabsatz (zum Beispiel online) gekauft und liegt 
die Lieferung nicht länger als 14 Tage zurück, können Käufer:in-
nen die Ware ohne Angabe von Gründen zurückgeben. Allerdings 
darf der Artikel nicht beschädigt sein und der Kaufbeleg muss vor-
gelegt werden können. Achtung: Beim Kauf im Geschäftslokal gibt 
es das Rücktrittsrecht nicht. Zudem sind etwa personalisierte oder 
verderbliche Produkte vom Rücktrittsrecht ausgenommen.

Gewährleistung bei Mängeln
Wenn ein Geschenk mangelhaft ist oder nicht bestimmungsgemäß 
funktioniert, greifen die Gewährleistungsrechte. Verkäufer:innen haften 
für Mängel, die bereits beim Kauf vorhanden waren. In den ersten zwölf 
Monaten nach dem Kauf wird bei Verbraucher:innen vermutet, dass der 
Mangel bereits bei der Übergabe bestand. Gewährleistung ist übrigens 
etwas anderes als Garantie: Während Verkäufer:innen zur Gewährleis-
tung gesetzlich verpflichtet sind, ist die Garantie eine freiwillige Zusage. 

Gutscheine und Verfallsdatum
Gutscheine sind beliebte Geschenke, bieten jedoch auch rechtliche Fall-
stricke. Oft stellt sich die Frage, wie lange ein Gutschein eingelöst werden 
kann. Das Recht, aus einem Gutschein eine Leistung zu beziehen, ver-
jährt im Regelfall erst nach 30 Jahren, sodass ein kürzeres Ablaufdatum 
rechtswidrig sein kann. Nur wenn es dafür einen besonderen Grund gibt, 
können kürzere Fristen ausnahmsweise wirksam vereinbart sein. Weigert 
sich das Unternehmen, nach dem Ablauf des Datums auf dem Gutschein 
die Leistung zu gewähren, muss es den Wert des Gutscheins erstatten. 

Schenkungssteuer 
Wer Gegenstände von größerem Wert oder Geldbeträge schenken möch-
te, wird sich möglicherweise die Frage nach der steuerlichen Behandlung 
stellen. Die gute Nachricht: Eine Schenkungssteuer gibt es in Österreich 
nicht (mehr). Lediglich die Schenkung von Grundstücken unterliegt der 
Grunderwerbsteuer. Allerdings gibt es eine Schenkungsmeldepflicht. 
Davon ausgenommen sind etwa übliche Gelegenheitsgeschenke, soweit 
der gemeine Wert 1.000 Euro nicht übersteigt – bei teureren Weihnachts-
geschenken wäre eine Schenkungsmeldung allerdings zu prüfen. 

Mag. Balazs Esztegar LL.M. ist Rechtsanwalt in 1080 Wien und 
Experte für österreichisches Staatsbürgerschaftsrecht. Er ist einer der 
Herausgeber eines Kommentars zum Staatsbürgerschaftsgesetz und 
Autor des Kapitels Staatsbürgerschaftsrecht im WEKA-Handbuch 
Asyl- und Fremdenrecht, das jährlich mehrmals aktualisiert wird.   

▶	www.esztegar.at

Mag. Balazs Esztegar
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               Jetzt
       noch
              viel

WIR HAUEN
IMMER NOCH

EINS DRAUF!

8.kultur

VON ELISABETH HUNDSTORFER
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Vorweg: Die Palmen, unter denen 
der „derAchte“-Weihn8smarkt 
stattfindet, sind denkmalge
schützte Keramikpalmensäulen 
und nicht dem Klimawandel ge-

schuldet. Sie säumen den Arkadengang vor unserer 
Redaktion und machen diesen zum perfekten Ort, 
um sich wettergeschützt im Freien weihnachtlich 
einzustimmen. Alle Waren, die hier feilgeboten 
werden, kann man als „exklusiv Josefstadt“ be-
zeichnen. Für das leibliche Wohl wird im „CupCa-
kes Wien“-Gastgarten vor dem Arkadengang mit 
Glühwein und -most sowie Punsch und den flau-
migsten Buchteln der Stadt gesorgt.

Wieder mit dabei ist Wiaam Waleed ART. Ihre 
kleinen Kunstwerke in Form von Dioramen fan-
den im Vorjahr Riesenanklang. 

Auch die Schmuckstücke und Collagen aus 
alten Lexika von Helmut Pokornig aka Anatol 
Brockmeyer erfreuten sich großer Beliebtheit.

Ein Renner war auch das Geschenkpapier von 
Hannah Stippl, das heuer in limitierter Auflage zu 
erstehen ist.

Die kolumbianische Illustratorin Daniela 
Aleman wird erstmals Jahreskalender, Geschenk-
karten, Drucke und Kinderbücher anbieten.

Susanne Mitterer will mit ihren liebevollen 
Steinmalereien Geschichten erzählen.

Die Motive der nachhaltig produzierten 
T-Shirts, Sweater und Stofftaschen von Siebdruck-
eria verbergen teils sogar Historisches.

Reinhold Schachner hat sich der Verbreitung 
guter Dinge verschrieben: Als „Augustin“-Redak-
teur und „Mostattaché“ bringt er nur das Beste aus 
beiden Welten mit, wie das Augustin-Kaffeetscherl, 
„Stimmgewitter“-Tonträger und natürlich Most in 
edelster Form aus Apfel und Birne. 

Auch für den besten Freund des Menschen 
wird es Köstliches geben, nämlich Gloria Castkas 
„gs’hund“-Hundeleckerlis aus Insektenprotein! 
Durch ausgewählte Kräuter unterstützen die Le-
ckerlis von „gs’hund“ wichtige Körperfunktionen 
des Hundes und sind auch für Allergiker geeignet!

G’sundes Kraut steht auch am Stand der Kräuterdroge-
rie im Mittelpunkt: Teemischungen und Gewürze, Ker-
zen, Räucherwerk und Zubehör sowie Seifen, feine Öle 
und Düfte kann man hier erstehen (siehe Seite 13).

Mit der Keramik-Winterkollektion von Sabine 
Werkner können exklusive Schalen und Objekte unter 
den Weihnachtsbaum gelegt werden. Und auch die 
Humanisierte Werkstätte bietet Erlesenes aus Glas, 
Wachs und Keramik.

Zeitlose Kinder-Strickmode und handgemachte 
Pyjamas für die ganze Familie bringt das Label Mineni 
(siehe Seite 5). 

Tanja Odehnal präsentiert hingegen ihre aktuelle 
Yoga-Kollektion made in Vienna. 

Accessoires, die tagsüber hübsch und farbenfroh 
sind, kreiert Safety Glitter aus reflektierender Wolle 
und Stoffen, die im Dunkeln zu modischen Sicher-
heits-Must-haves mutieren.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

▶	Weihn8smarkt unter Palmen. 14+15/Dez/2023, 
14–20h. Ludo-Hartmann-Hof: 8., Albertgasse 13–17.  
www.derachte.at

weihn8smark
unter Palmen

Nach dem 
großen Erfolg 
im letzten Jahr 
gibt es unseren 
erlesenen 
Weihnachtsmarkt 
auch heuer 
wieder – und das 
gleich an zwei 
Nachmittagen:  
am 14. und 
15. Dezember, 
jeweils von 14 bis 
20 Uhr!

Seit September gibt es den Impro-Chor Josefstadt, der am Donnerstag, den 
14. Dezember, um 18 Uhr beim Weihn8smarkt zum ersten Mal öffentlich 
auftreten wird. Bei diesem kleinen Weihnachtskonzert wird ebenfalls die 
Improvisation im Mittelpunkt stehen und auch das Zutun des Publikums 
wird sicher gefragt sein. Bei der vokalen Improvisation kann man aus sich 
heraus den Weg erforschen, um im Impro-Ensemble so mitzuwirken, wie 
es der eigenen Persönlichkeit entspricht. Ein Engelchen hat uns geflüstert, 
dass angeblich auch kleine musikalische Geschenke zum Abholen bereit-
stehen werden – lassen wir uns überraschen! 

▶	14/Dez, 18h. Weihn8smarkt. 8., Albertgasse 13–17

Impro-Chor

Am Freitagnachmittag findet ebenfalls ein ganz besonderes Konzert statt. 
Simon Wascher ist seit rund 30 Jahren professioneller Drehleierspieler. Sein 
Interesse gilt vor allem der Interpretation traditioneller Musik aus Österreich 
und dem gesamten deutschen Sprachraum, der historisch informierten 
Aufführungspraxis des 17. bis 19. Jahrhunderts und der traditionellen Musik 
Zentralfrankreichs und Schwedens. Seine Konzerttätigkeit erstreckt sich 
über ganz Europa. Er tritt solo und in diversen Formationen auf und hatte 
auch schon Auftritte mit dem Wiener Staatsopernorchester und der Neuen 
Hofkapelle Graz. Wir sind schon sehr gespannt auf Simon Wascher und 
seine Alto-Drehleier am 15. Dezember um 17 Uhr beim Weihn8smarkt unter 
Palmen.
▶	15/Dez, 17h. Weihn8smarkt. 8., Albertgasse 13–17

Alto- 
Drehleier
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Kinder ab 6 Jahren können in der Backstube von CupCakes Wien an beiden 
Weihn8smarkt-Nachmittagen erstmals selbst zu Konditor:innen werden. 
Unter der Aufsicht von Meisterin Renate wird ausgestochen und verziert. Die 
weihnachtlich duftenden selbst gemachten Kekse können mit nach Hause 
genommen werden. 
Keine Teilnahmegebühr, höchstens 15 Kinder pro Termin. Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Es gilt: First come, first served – wer zuerst kommt, backt 
zuerst. 

▶	14+15/Dez, jeweils 15+17h. CupCakes Wien. 8., Albertgasse 17

Kinder
backstube
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Der Illustrator Helmut Pokornig hat sich auf die Suche begeben und eine kleine Serie über berühmte Bewohner:innen unseres Bezirks gestaltet. Wir stellen in dieser Ausgabe die zweite von vier Folgen vor.

Die Josefstädter Straße war einst ein Hotspot für 
Kindermode mit einer Vielfalt von Geschäften – von 
Modeketten über Luxusboutiquen bis hin zu Ökolabels. 
Heute sind fast alle verschwunden.

Dennoch ist Kindermode in der Josefstadt keines-
wegs vom Aussterben bedroht. Während der Co-
rona-Pandemie gründete ein Mutter-Tochter-Ge-
spann das erfolgreiche Kindermodelabel Mineni. 
Chiara Kresbach ist für Design, Marketing und 

Buchhaltung verantwortlich, während ihre Mutter Monica – halb 
Spanierin, halb Holländerin – die Beziehungen zu den Produ-
zent:innen in Spanien pflegt.

Chiara Kresbach ist in der Josefstadt aufgewachsen. Sie hat im 
Gymnasium Albertgasse maturiert und im Anschluss Wirtschaft 
studiert. „Wir hatten in der Covid-Zeit im Lockdown einfach 
das Bedürfnis, ein sinnvolles Projekt umzusetzen. Neben meiner 
Wirtschaftsausbildung ist einer meiner Skills, dass ich gerne desig-
ne. Ich entwerfe alle Kollektionen in unserem Atelier in der Josef-
städter Straße. Handgefertigt wird alles in Spanien und verkauft 
über das Internet, denn während der Covid-Krise hat diese Ver-
triebsschiene am meisten Sinn gemacht. Wir legen großen Wert 
auf Nachhaltigkeit. So sind uns hochwertige Materialien und faire 
Produktion – wir kennen die Produzentinnen persönlich – ein 
Riesenanliegen. Wir sind ein kleines Unternehmen und können 
so nicht nur für hohe Qualität garantieren, sondern sichern vor 
allem auch Frauenarbeitsplätze in Europa.“

Die Kindermode besticht durch zeitloses Design, passend für je-
den Anlass, sowie hohen Tragekomfort. Alle Teile können exklu-
siv beispielsweise mit Monogramm bestickt werden und erhalten 
so eine persönliche Note. 

VON ELISABETH HUNDSTORFER

Es gibt unterschiedliche Kollektionen für Babys und Kids sowie 
Hemden, Kleider und Pyjamas für Groß und Klein. „Es kommt 
öfters vor, dass das gleiche Hemdmodell für Vater und Sohn be-
stellt wird. Die Passform und Qualität wird auch von den Erwach-
senen sehr geschätzt“, so Chiara. 

Ein zweites modisches Standbein sind für Mutter und Tochter 
hochwertige Espadrilles. Durch die Gummisohle halten sie auch 
einem nassen Gehsteig stand. Es ist ein bequemer Alltagsschuh, 
der aus Naturmaterialien wie Rauleder besteht und, von Hand ge-
fertigt, ein Outfit elegant aufwertet. 

Mineni bleibt bewusst ein Nischenprodukt und ist in ausge-
wählten Geschäften in Österreich, Deutschland und der Schweiz 
erhältlich. Trotz zunehmender Online-Präsenz schätzen Mutter 

und Tochter den persönlichen Kontakt mit den Kund:innen, ins-
besondere in der Josefstadt. „Ihr Feedback ist für uns essenziell 
und gehört zur Qualitätskontrolle. Wir hatten bereits Pop-up-
Shops in der Piaristengasse und in der Kirchengasse. Wir sind 
für neue Kollaborationen offen. Es freut uns auch sehr, beim 
Weihn8smarkt unter Palmen dabei sein zu können. So sind wir im 
Herzen der Josefstadt auch sichtbar. Die Josefstadt ist ein super 
Umfeld für unser Unternehmen – ein Grund, wieso wir unser 
Headquarter immer hier haben werden“, zeigt sich Jungunterneh-
merin Chiara Kresbach im Achten verwurzelt. 

▶	Mineni, @minenikidswear, office@mineni.at 
www.minenikidswear.com
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Hinter dem nachhaltigen 
Kinderlabel Mineni stehen Mutter 
Monica und Tochter Chiara.



6

Feuer

8.kultur

Der kleine Verkaufsraum in der Pia-
ristengasse ist weiß gestrichen, das 
Licht fällt durch die Fenster auf die 
bunten Vasen und Schmuckstü-
cke aus Glas und Keramik. In der 

Mitte steht ein rechteckiger Tisch aus Holz, darauf 
eine Teekanne und handgefertigte Gläser. Nathalie 
Flückiger ist Glasbläserin und Glasmacherin. Heu-
te erzählt sie von ihrem Weg in die Glaskunst. „Ich 
war ursprünglich Floristin“, sagt sie. Während einer 
beruflichen Umorientierungsphase absolvierte sie 
eine Ausbildung im Glas-Apparate-Bau in Bayern. 
„Das ist der technische Beruf hinter dem Glas-
blasen. Mir wurde nahegelegt, erst die technische 
Seite zu erlernen und mich dann der Kreativität 
zu widmen.“ Rückblickend bezeichnet Flückiger 
das als „richtige Entscheidung“. Danach ging es für 
die Schweizerin nach Tschechien; das Glasmachen 
lernte sie dort als Autodidaktin in einer Glashütte. 
Nach vier Jahren in Tschechien folgten Stationen 
in Dänemark und Deutschland, bevor Flückiger 
in Wien landete und sich vor zweieinhalb Jahren 
selbstständig machte. „Das war der Ruf der Frei-
heit“, lacht sie und ergänzt: „Nach knapp elf Jahren 
im Glasbereich habe ich mir ein Know-how in ver-
schiedenen Bereichen angeeignet und für mich die 
Sicherheit erlangt, in diesen Berufen zu bestehen, 
ja sogar genug zu können, um mich selbst zu ent-
wickeln und zu entfalten.“ Aktuell fertigt sie ihre 
Stücke in einer Glashütte in Frauenau in Bayern an.

Wer denkt, dass Glasmachen und Glasblasen ähn-
lich sind, irrt: „Das sind zwei ganz unterschiedliche 
Berufe. Das eine hat mit dem anderen nichts zu 
tun, außer dass der Werkstoff ähnlich ist“, erklärt 
Flückiger. Glasmacher:innen arbeiten in eigenen 
Glashütten in Teams von bis zu sechs Personen. 
„Die Temperaturen in einer Glashütte sind sehr 
hoch. Beim Glasmachen können viel größere Stü-
cke angefertigt werden, außerdem ist es ein physisch 
anstrengender Beruf “, so Flückiger. 

Die Flamme beim Glasblasen sei zwar viel heißer, 
jedoch gebe es keine Abkühlöfen oder Wärme-
trommeln wie in einer Glashütte, die die Tempera-

Geballte Kunst in der Josefstadt: Glasbläserin und -macherin Nathalie Flü-
ckiger hat das Kunsthandwerkerinnen-Kollektiv „mehr’s mehr“ mitgegrün-
det. „Mir war es wichtig, auch anderen Handwerkerinnen und ihren Mate-
rialien einen Raum zu geben“, schildert sie ihre Beweggründe. Bei „mehr’s 
mehr“ finden Interessierte einzigartige Stücke aus Glas, Keramik, Gold und 
Porzellan sowie Fotografien. Das Team besteht mittlerweile aus fünf Frau-
en, die ihre Werke in der Piaristengasse 12–14 ausstellen und verkaufen. 
Die Idee hinter dem Kollektiv ist auch, gemeinsam anzupacken und sich 
gegenseitig zu unterstützen. Nach dem Motto: Miteinander statt aneinan-
der vorbei.
▶	8., Piaristengasse 12–14. Do+Fr 11–18h, Sa 11–16h und  

nach Vereinbarung via Instagram: @mehr.s.mehr_wien

mehr’s mehr

Das mag viele überraschen: Handgefertigte Glasarbeit ist in Österreich 
schwer zu realisieren. „In Wien gibt es nur eine einzige Glashütte und die 
mietet nicht aus. Ich finde es schade, dass in der Glas-Szene die Zusammen-
arbeit zwischen den einzelnen Hütten nicht gut funktioniert“, sagt Nathalie 
Flückiger. Die Glasmacherin und Glasbläserin aus der Josefstadt bläst ihre 
Stücke in Frauenau in Bayern gemeinsam mit einem deutschsprachigen 
Frauenteam. Dort sei die Haltung viel offener. Bezüglich der Farben bestehe 
ebenfalls eine Abhängigkeit. Weltweit gibt es nur mehr fünf Farbglashütten, 
davon werden laut Flückiger drei in Zukunft in Deutschland sein. 

Einblicke in 
die Glasarbeit

Erinnerung aus Wien: Die handgefertigten Schmuckstücke von ember be-
stehen aus der Asche von verstorbenen Menschen oder Tieren. Gründerin 
Nathalie Flückiger fertigt die Erinnerungsstücke in Zusammenarbeit mit 
Goldschmieden in Wien und Edelsteinschleifern in Tirol an. Für die Stücke 
wird nur sehr wenig Asche benötigt. Der Gedenkschmuck soll eine Alter-
native oder Erweiterung zu den gängigen Beisetzungsmethoden darstellen. 
„Erinnerung gibt denjenigen, die gegangen sind, Existenz zurück“, das ist 
die Idee hinter ember. Erinnerung kann vielseitig sein: Auch Gegenstände 
wie ein geliebtes Buch oder Kleidungsstück können eingeäschert und zu 
Schmuckstücken werden. 

ember – 
remember forever

Als erstes Bestattungsunternehmen in Wien bietet Bestattung Himmelblau 
die ember-Kollektion an. Interessierte Kund:innen können sich zu ihren 
Möglichkeiten fachkundig beraten lassen und den Erinnerungsschmuck 
direkt vor Ort in einer der zehn Himmelblau-Filialen in Auftrag geben. Der 
Gedenkschmuck von ember ist, je nach Trägermaterial (Silber, Gold, Platin), 
ab 490 Euro erhältlich. Gedenksteine aus Glas, etwa in Herzform mit ein-
gearbeiteter Asche, gibt es bereits ab 250 Euro. 
▶	Infos: ember-glass.com; Bestattung Himmelblau: +43 1 361 5000 

wien@bestattung-himmelblau.at. www.bestattung-himmelblau.at

Bestattung 
Himmelblau

gläsern

FormenDas

im 

Formen

Ein Besuch bei 
Glasbläserin und 
Glasmacherin 
Nathalie Flückiger 
in der Josefstadt.
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Bezahlte Anzeige

christkindlmarkt.at

Wiener 
Christkindlmarkt
10. November bis 26. Dezember 
am Rathausplatz

Genieße auch heuer wieder das vielfältige 
Angebot an gastronomischen Köstlichkeiten, 
wärmenden Getränken und Kunsthandwerk in 
einem stimmungsvoll dekorierten Ambiente. 

Beim traditionellen Christkindlmarkt am 
Rathausplatz gibt es für Jung und Alt jede 
Menge zu entdecken, wie etwa den legendären 
Herzerlbaum, den Bussi-Platz oder aber auch 
den Krippenpfad, das Etagen-Karussell sowie 
die beeindruckende Eislandschaft.

#soWien  

turen zusätzlich in die Höhe treiben. „Als Glas-
bläserin arbeite ich allein. Es ist ein exaktes 
Arbeiten“, so die Handwerkerin.  Auf die Frage, 
was ihr an ihren Berufen am meisten gefällt, 
antwortet Nathalie Flückiger: „Ich bin froh, 
dass ich Glasmachen UND Glasblasen kann. 
Ersteres ist dynamisch, laut, physisch und heiß, 
zweiteres meditativ, ruhig, hochkonzentriert 
und exakt. Ich mag die Mischung. Glasarbeit 
ist ein intuitiver und schneller Prozess, bei dem 
wenig Raum zum Nachdenken bleibt. Das fin-
de ich sehr spannend.“ 

Für alle, die jetzt neugierig geworden sind: 
Nathalie Flückiger gibt in Wien auch Glas-
blas-Kurse für Anfänger:innen. 

▶	8., Piaristengasse 12-14 
www.nathalie-flueckiger.com

FORMED BY FIRE
The small, white-walled shop in Piaristen-
gasse is filled with glass vases and jewel-
lery in a myriad of colours. Here we meet 
Swiss-born glass artist Nathalie Flückiger 
to talk about her work and her career. 

Originally a florist, she later retrained in 
glass-device manufacturing in Bavaria. ‘That’s 
the technical profession behind glassblow-
ing,’ she explains. She then went to Czechia to 
learn glassmaking before moving to Germany, 
Denmark and, finally, Vienna. Two and a half 
years ago she became self-employed. ‘After 
almost eleven years in the glass industry I felt 
confident to make it on my own.’ 

Contrary to what you might think, glass-
making and glassblowing are very different 
professions. Glassmakers work at special 
glassworks in teams of up to six people: ‘Tem-

peratures tend to get very high. Glassmaking 
allows for producing much bigger items but 
it ’s physically exhausting,’ explains Flückiger. 
With glassblowing, the flame is much hotter 
but there aren’t any cooling ovens that bring 
up the temperature even more. ‘As a glass-
blower, I work alone. It is a meticulous type of 
work, calm and meditative,’ she says. 

If you would like to try it out yourself: Nath-
alie Flückiger also offers glassblowing cours-
es for beginners in Vienna.

Under her label ‘ember’ she also designs 
handmade commemorative jewellery that 
contains the ashes of deceased loved ones or 
pets. For these pieces, she collaborates with 
goldsmiths in Vienna and gemstone cutters in 
Tyrol. Bestattung Himmelblau is the first funer-
al home in Vienna to offer the ember collec-
tion to its customers. 

FEUER & FLAMME
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Mit Landauer wirst ka Karriere machen“, meinte einst 
ein ebenfalls jüdischer Schulfreund aus dem Gymna-
sium Albertgasse und so verpasste sich der aufstreben-
de junge Pianist als Künstlernamen jenen des Grafen 
Leinsdorf aus seiner damals aktuellen Lektüre, dem 

„Mann ohne Eigenschaften“ von Robert Musil. Der fehlende „Graf “ kam 
viel später durch die Heirat mit seiner zweiten Frau, der Violinistin Vera 
Graf aus Zürich, tatsächlich dazu und „Musil AG“ nannte Leinsdorf zu gu-
ter Letzt seine Agentur, ansässig an der noblen 5th Avenue in New York. 

Impressum: Medieninhaber: Raiffeisenlandesbank Niederösterreich-Wien AG, F.-W.-Raiffeisen-Platz 1, 1020 Wien.

meinestadtbank.atWIR MACHT’S MÖGLICH.

MIT DER STADTBANK
HABE ICH MEINE
TRÄUME VERWIRKLICHT.
STADTMENSCH? STADTBANK.
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Dorthin – an die Metropolitan Opera, zuerst als Assistant Conduc-
tor und wenig später als Chef für das deutsche Repertoire – hatte 
der berühmte Dirigent Arturo Toscanini seinen Assistenten und 
Pianisten 1937 von den Salzburger Festspielen aus vermittelt. Ge-
rade rechtzeitig, denn wenig später wäre Leinsdorf von den Nazis 
aus seiner Heimat vertrieben oder gar umgebracht worden. Dieses 
Schicksal ersparte er im Übrigen auch seiner weiter in der Koch-
gasse verbliebenen Mutter und deren Schwester – der Vater war 
früh verstorben –, indem er beiden gerade noch die Emigration aus 
der Josefstadt in die USA ermöglichen konnte. 

Leinsdorf war an sich ein umgänglicher Mensch, er machte aller-
dings aus seiner beeindruckenden Bildung kein Hehl: „Er war 
ein Besserwisser, aber er hat immer recht gehabt“, erzählt Rainer 
Bischof, der ehemalige Direktor der Wiener Symphoniker, seine 
„belehrende Art“ sei aber vor allem in den USA nicht immer gut 
angekommen. Keine Beschreibung kommt überdies ohne einen 
Hinweis auf sein streitbares Temperament aus: „Er war sehr kor-
rekt in allem und jedem; insbesondere was seine Arbeit anbelangte, 
konnte er – akribisch Zeile für Zeile durcharbeitend – streng und 
pedantisch zu seinen Kollegen sein.“ Als Qualitätsfanatiker im Kon-
zertbetrieb nicht von allen geliebt, war Leinsdorf aber eine Zeit lang 
der führende Plattenstudio-Dirigent mit dem breitesten Standard-
repertoire in Oper und Konzert.

In einem Interview (1988) erklärte Leinsdorf seine Posi-
tion als Dirigent einmal folgendermaßen: „Der Dirigent 
ist eine Kombination aus Musiker und Footballcoach, 
der selbst am Spiel teilnimmt. Er muss dafür sorgen, dass 
Individuen zu einem Team verschmelzen und das gelingt 
nur bei stetigem Geben und Nehmen, gegenseitigem An-
leiten und Folgen.“

Mit diesem Prinzip eilte er in der Konzertwelt von Erfolg 
zu Erfolg, als Chef der renommiertesten Ensembles – 
darunter neben vielen anderen das Cleveland Orchestra 
und das Boston Symphony Orchestra. 

1947 kehrte er als US-amerikanischer Staatsbürger erst-
mals nach Wien zurück und trat in den folgenden Jahr-
zehnten noch mehrmals als Gastdirigent in seiner Ge-
burtsstadt auf – und er sprach, wie viele Emigranten, 
weiterhin das unverwechselbare Wienerisch des jüdischen 
Großbürgertums. 1993 starb Erich Leinsdorf in Zürich. 

Der 30. Todestag des Orchesterleiters diesen September 
war der Anlass für eine Gedenkmatinee im Josefstädter 
Bezirksmuseum. Auf den Festakt folgte die Enthüllung 
der Gedenktafel am Geburtshaus Leinsdorfs. 

DirigentDirigent
ohneohneEigenschaftenEigenschaften

Eigentlich hieß er Erich Landauer und kam 
1912 als Sohn eines jüdischen Schuhhändlers 

in der Josefstädter Kochgasse 34 zur Welt. Als 
Erich Leinsdorf sollte er später die Konzertsäle der 

ganzen Welt erobern. Daran erinnert eine kürzlich an 
seinem Geburtshaus enthüllte Gedenktafel.

VON WOLFGANG SORGO

©
 B

is
ch

of
 /

 W
ie

ne
r S

ym
ph

on
ik

er



9KULTUR-NEWS

Im fokus > 

Hatte sie zunächst nur ein Lernstudio zur 
Prüfungsvorbereitung neben ihrem nahen 
Hauptwohnsitz gesucht, so erweiterte die Macht-
übernahme des Austrofaschismus 1933/34 die 
Ansprüche der zunehmend konspirativ Tätigen 
an eine Zweitwohnung. Da ergab sich die Mög-
lichkeit, über einen Freund eine ideal geeignete 
Dachwohnung in der Lammgasse 8 in Unte
rmiete zu beziehen, waren doch die Fenster nicht 
einzusehen und der Zugang abseits gelegen.

Dort versteckte Gardiner bis 1938 Regimegegner 
und verschaffte ihnen gefälschte Reisepässe. 
Auch ihr Haus in Sulz im Wienerwald stellte sie 
für geheime Treffen zur Verfügung und steuerte 
nicht wenig Geld für widerständige Zwecke bei. 
Dabei lernte sie ihren späteren Ehemann kennen 
und lieben: Joseph „Joe“ Buttinger, den damali-
gen Chef der illegalen Sozialdemokratie. Nach 
dem „Anschluss“ konnte sie ihre Untergrund-
Aktivitäten noch bis zu ihrer Medizin-Promotion 
im Juni 1938 aufrechterhalten, musste dann aber 
vor dem Zugriff der Gestapo nach Frankreich 
flüchten und konnte 1940 mit Buttinger und ihrer 
Tochter in die USA zurückkehren.

Muriel Gardiner verfasste ihre Memoiren mit 
dem Titel „Code Name ‘Mary’“ erst, nachdem 
die Schriftstellerin Lillian Hellman ihr Leben 
als Inspiration für ein Kapitel ihres Buches „Pen-
timento“ (1973) genutzt hatte. Dieses wurde 
1977 unter dem Titel „Julia“ mit Jane Fonda und 
Vanessa Redgrave in den Hauptrollen verfilmt, 
Regie führte der Exilösterreicher Fred Zinne-
mann. „Julia“ erhielt mehrere Oscars. 

▶ Bis 31/Jän/2024. Fachbereichsbibliothek 
Zeitgeschichte der Universität Wien im  
Alten AKH. 9., Spitalgasse 2–4/Hof 1.12,  
forum-zeitgeschichte.univie.ac.at/events

Ein rotes 
Schaf in der 

Lammgasse
VON WOLFGANG SORGO
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In Zeiten von „schnellen“ Sneakers vergisst man ganz, 
dass es wunderschöne handgefertigte Schuhe gibt  – 
von Qualität und Passform ganz zu schweigen. Ein 
maßgeschneiderter Schuh ist sicher auch eine Ge-
schenkidee für Weihnachten. Was es an Schuhen und 
zu deren Produktion gehörender Gerätschaft so alles 
gibt, kann man im Wiener Schuhmuseum in der Flo-
rianigasse bestaunen – von den Fußballschuhen von 
Matthias Sindelar, legendärer Star des „Wunderteams“ 
der 1930er-Jahre, über Marilyn Monroes High Heels bis 
zu kaiserlich-königlicher „Fußbekleidung“. 
▶ Wiener Schuhmuseum. 8., Florianigasse 66. 

Jeden zweiten Dienstag im Monat 16–19h 
+43 1 514 50-2354

Dass Soja von der Josefstadt aus Europa eroberte, ist we-
nig bekannt. Es wurde auch mitten im Bezirk angebaut 
(„derAchte“ berichtete in der Ausgabe 1/23). Der Pflan-
zenbauexperte Friedrich Haberlandt hatte die Sojabohne 
1873 bei der Weltausstellung in Wien für sich und seine 
Wissenschaft entdeckt. Vom Gartenpalais Schönborn 
aus startete er die ersten Anbauversuche der Pflanze, in 
die er in Bezug auf Volksernährung und die Volkswirt-
schaft große Hoffnungen setzte. Anlässlich des 150-Jahr-
Jubiläums der Wiener Weltausstellung ist in der öffentlich 
zugänglichen Passage des Volkskundemuseums dazu 
die kleine Schau „Als die Welt nach Wien und Soja nach 
Europa kam“ zu sehen.
▶	Bis 23/Dez/2023. Volkskundemuseum Wien. 

8., Laudongasse 15–19. Di–So 10–17h.  
www.volkskundemuseum.at

Soja und 
die Welt

Wiener 
Schuhmuseum

Was ist Bildung? Wird Bildung nur in Schulen vermittelt? 
Wo findet Bildung sonst noch statt? Wie wurde früher 
gelernt, wie heute? Anhand dieser und ähnlicher Fragen 
erarbeiten Schüler:innen der 4. Klasse der Vienna Busi-
ness School am Hamerlingplatz im Fach Eventmanage-
ment gemeinsam mit dem Bezirksmuseum Josefstadt 
die Ausstellung „Bildung an jeder Ecke“, in der es um 
Bildung, Lernen und Wissenserwerb geht. Auch das Be-
zirksmuseum selbst und viele Institutionen wie etwa das 
Musische Zentrum sind Orte der Wissensvermittlung im 
Bezirk. Die Schau ist noch bis Ende Jänner zu sehen.
▶	Bis 31/Jän/2024. Bezirksmuseum Josefstadt. 

8., Schmidgasse 18. +43 1403 64 15.  
bm1080@bezirksmuseum.at. So 10–12, Mi 18–20h 
sowie nach Vereinbarung. Geschlossen: Schul-
ferien und Feiertage. Eintritt frei

Bildung an 
jeder Ecke

Die Umwandlung Österreichs in einen autoritären Staat 
im März 1933 hatte auch Auswirkungen auf die Salz-
burger Festspiele. Deren Mitbegründer Max Reinhardt 
inszenierte im selben Jahr Goethes „Faust“ mit einer 
beeindruckenden Simultanbühne, der „Fauststadt“, und 
geriet dabei mitten in ideologische Kulturkämpfe. Die 
Ausstellung „Max Reinhardts ,Faust‘ in Salzburg 1933“ 
im Foyer der Wienbibliothek im Rathaus setzt die be-
rühmte Inszenierung des Regie-Stars, die im Herbst 
1933 ins Theater in der Josefstadt übersiedelte, in den 
zeitgeschichtlichen Kontext. Besonders beleuchtet wird 
der Einfluss des Nationalsozialismus auf die Festspiele 
als Symbol für die kulturelle Unabhängigkeit Österreichs.
▶	Bis 16/Feb/2024. Wienbibliothek: 1., Rathaus, 

Eingang Felderstraße, Stiege 6. Mo–Fr 9–19h. 
Geschlossen: Sa, So, Feiertage und 24+31/
Dez/2023. Eintritt frei! +43 1 4000 84920.  
www.wienbibliothek.at

„Faust“ in 
Salzburg 1933

Wie mehrsprachig ist der achte Bezirk? Das haben 
die Schüler:innen des Piaristengymnasiums in Zu-
sammenarbeit mit der Universität Wien erforscht. 
Ziel des Projekts war es, die Vielsprachigkeit in der 
Josefstadt sichtbar zu machen und zu feiern. Denn: 
„Menschen, die mehrsprachig sind, fühlen sich oft 
nicht gesehen oder gar an den Rand gestellt“, so 
Elissa Pustka (Universität Wien und Co-Leiterin 
des Projekts). An zwei heißen Tagen im Juni hat 
die Josefstädter Jugend den Bezirk durchkämmt, 
auf der Suche nach der (un)sichtbaren Mehr-
sprachigkeit der Wiener Linguistic Landscape. Im 
September haben die Schüler:innen ihre Feldfor-

schung mit Unterstützung des Bezirksmuseums 
und dessen Leiterin Maria Ettl in eine Ausstellung 
verwandelt. Das Projekt „VisibLL“ zeigt, wie Wis-
senschaft lokal und an den Menschen funktioniert. 
„Wissenschaft kann verständlich und zugänglich 
sein“, betonte auch Barbara Soukup (Universität 
Wien und Leiterin des Projekts). Die Ausstellung 
ist noch bis 20. Dezember im Bezirksmuseum der 
Josefstadt zu sehen. 
▶	Bis 20/Dez/2023. Bezirksmuseum Josefstadt. 

8., Schmidgasse 18. +43 1403 64 15 
bm1080@bezirksmuseum.at. So 10–12h,  
Mi 18–20h sowie nach Vereinbarung. Geschlos-
sen: Schulferien und Feiertage. Eintritt frei

DIE SPRACHEN DER 
JOSEFSTADT
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Im September 1934 bezieht die amerikanische 
Millionärstochter, Weltreisende, Medizinstu-
dentin und spätere Psychoanalytikerin Muriel 
Gardiner (1901–1985) eine Wohnung in der 
Josefstädter Lammgasse. 

Sie wird unter dem Decknamen „Mary“ zu einer 
wichtigen Stütze des antifaschistischen Wider
stands. Derzeit ist im Alten AKH eine bemerkens-
werte Ausstellung über ihr Wirken mit dem Titel 
„Code Name ,Mary‘“ zu sehen. 

„Mitgefühl war die Quelle von Muriels politi-
schem Engagement“, so ihr Freund, der englische 
Autor Stephen Spender, in seiner Erinnerung an 
die „Frau mit leuchtenden Augen, rabenschwar-
zem Haar und geschwungener Form“. Intelligenz, 
Mut, Entschlossenheit und nicht zuletzt Geld 
ermöglichten es der US-Millionärin, ihr Engage-
ment auch umzusetzen. 

Muriel Gardiner versteckte 
in der Lammgasse bis 

1938 Regimegegner.
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Feiern Sie Silvester im 
Wiener Konzerthaus!

Weitere Infos finden Sie unter konzerthaus.at

28 & 29/12/23
Strauss Festival Orchester Wien
Willy Büchler Dirigent

28/12/23
101 Jahre Gerhard Bronner & 
Georg Kreisler
29/12/23
Musicbanda Franui & Die Strottern
30 & 31/12/23 & 01/01/24
Beethoven: Symphonie Nr. 9
Wiener Symphoniker, Wiener Singakademie,  
Omer Meir Wellber Dirigent u. a.  

30/12/23
Nikolaus Habjan
31/12/23
Silvester-Gala:
Janoska Ensemble & Friends

R udi, gib acht“ hieß einer der Erfolgsti-
tel von Minisex, der so wie „Du kleiner 
Spion“ oder „Ich fahre mit dem Auto“ 
bis heute nicht nur in der Erinnerung 
von Musik-Spezialisten als Ohrwurm 

verankert und auf diversen Sendern weiter mit signifi-
kantem Airplay gesegnet ist. Völlig entspannt – anders 
als der Rudi im Lied, in dem es um Bespitzelung be
ziehungsweise Stalking geht – sitzt mir dessen Sänger 
und Mit-Autor im Café Hummel gegenüber. Wie Rudi 
Nemeczek, bis heute die personelle Konstante der 
Band, auch seinem Geburtstag im Dezember dieses 
Jahres gelassen entgegensieht – dem 68.! Der echte, 
nein, „totale Wiener“, als der er sich bezeichnet, blickt 
dabei nicht nur stadtgeografisch auf einige Lebenssta-
tionen zurück: Seit einiger Zeit ist er wieder zufrieden 
als Bewohner im achten Bezirk angekommen. Schon 
sind wir anekdotisch in der Piaristengasse: „Im alten 

Mit der Band Minisex hatte er in 
den 80er-Jahren echte Hits, war 
Mitbegründer des Labels Schallter, 
weiß über Werbung wenigstens 
so viel wie über Musik und ist in 
der Josefstadt zu Hause. Gestatten, 
Rudi Nemeczek!

nicht fürchtete. Der Erfolg stempelte sie für manche zu 
„Kommerzlern“, was Nemeczek nicht nur im Rückblick 
kaltlässt. Mit dem Eben-nicht-Alterswerk „Reduziert“ 
(2014) hatten Minisex dann auch die Kritiker auf ihrer 
Seite. Für Rudi Nemeczek eine Rückkehr zur Musik, 
der er zuvor jahrzehntelang den Rücken gekehrt hatte, 
um sich in der Werbung eine andere Welt zu erschließen 
(er unterrichtet bis heute an der Werbeakademie) – ein 
Comeback auf höchstem Niveau, begleitet unter ande-
rem von Patrick Pulsinger und Christopher Just. Ein 
weiteres Minisex-Album schließt Nemeczek dennoch 
aus. Live genießt er sporadisch, aber nachdrücklich „das 
erhebende Gefühl“, Menschen immer noch zu begeis-
tern. Etwa zweimal im Jahr in einem restlos ausverkauf-
ten, euphorisierten Chelsea …

▶	Saisonaler Geschenktipp: Die Compilation  
„Maximal Minisex“ (2010) und „Reduziert“  
(2014) lohnen das Hören!

mit rudi!im achten

Chelsea, da waren wir mit den Toten 
Hosen und am Schluss sind wir in einem 
Papier-Container gelandet.“

Doch Rudi Nemeczek ist kein anekdoten-
seliger, im Früher schwelgender Mensch, 
er fühlt sich wohl im Hier und Jetzt. Er hat 
einen klaren Begriff davon, wie sehr sich 
Wien und der Bezirk nicht nur popkul-
turell entwickelt, belebt und ausdifferen-

ziert haben. Eine Entwicklung, zu der Ne-
meczek beigetragen hat, als die vormals 
„tote Stadt“ in Zeiten von Punk und New 
Wave Ende der 70er, Anfang der 80er 
bunter wurde. Minisex finden sich auf 
dem Album „Wiener Blutrausch“ (1979), 
einem Ur-Meter einer neuen Wiener Mu-
sik, später vermählten sie die Experimen-
te von New Wave und Post-Punk mit Pop-
Appeal, der den Schlager als Inspiration 
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11WINTERGARTEN

Von 23. November bis 23. Dezember geht nicht nur das 
erste Palais Freiluft im Winter über die Bühne, sondern es 
wird auch noch mehr Kunst gezeigt als im Sommer.

Im Garten des Palais Auersperg warten 
nicht nur ausgewählte Skulpturen – 
diesmal gibt es neben den wunder-
vollen Werken auch Kunst-Pop-up-
Märkte und eine Indoor-Ausstellung.

„Figur“ nennt Bildhauer Talos Kedl seine 
Kupferplastik, die menschliche und pflanz-
liche Attribute gleichermaßen aufweist. Die 
beiden Durchblicke des spannenden Kunst-
werks erlauben die Erweiterung des Wahr-
nehmungsraums der Betrachterinnen und 
Betrachter. Und wenn die Wintersonne ihre 
harten Strahlen auf das warmbraune Metall 
wirft, entstehen ungeahnte Lichtspiele, die 
durch die Schweißanlauffarben entstanden 
sind. Wer die Skulptur von allen Seiten be-
trachtet, wird die dynamischen Perspektiven 
erkennen, für die der renommierte Künstler 
im In- und Ausland bekannt ist.

Skulpturen draußen
Auch feministische Interpretationen von 
Elisabeth von Samsonow sind im Skulptu-
rengarten des Palais Auersperg im 8. Bezirk 
zu sehen. Die Professorin an der Akademie 
der bildenden Künste Wien setzt sich inten-
siv mit dem Weiblichen auseinander und 
hat sich einer ökofeministischen Praxis ver-
schrieben. 

Einen ähnlichen Ansatz verfolgt Ina Loitzl. 
Die Mozarteum-Absolventin zeigt den in 
ihrem Atelier am Albertplatz extra für den 
Skulpturengarten angefertigten „flower
blues“: handgenähte überdimensiona-
le Blumen aus recycelter Lkw-Plane, die 
gute Laune und Lebensfreude ausstrah-
len. „flowerblues“ macht im Gegensatz zu 
Loitzls sonst feministischen Werken den 
Klimaschutz zum Thema. „Ein kleiner glit-
zernder Schneehaufen, aus dem diese über-
großen Flowers förmlich herauswachsen, 
erinnert an Frühlingserwachen – obwohl 
wir direkt vor der so winterwunschweißen 
Weihnachtszeit stehen. Wir warten wahr-
scheinlich vergebens auf die Winterwon-

derlandschaft – sondern ein wirklich 
eiskalter Winter wird ausbleiben oder 
in Form von orkanartigen Kurzschnee-
stürmen als Überfall daherkommen … 
Macht doch alles nichts – die Hoffnung 
stirbt zuletzt. Daher: Upcycling und 
Fröhlichkeit bei einem Glas Punsch – 
wir werden schon die Welt retten“, so die 
immer humorvolle Künstlerin aus der 
Josefstadt.

Die weibliche Sichtweise und die Farbe 
Pink stehen im Mittelpunkt von Angela 
Fischers Arbeit, die ebenfalls eigens für 
den Palais-Garten kreiert wurde. Martin 
Mühlbauer schließlich ist Künstler aus 
Leidenschaft: Er hat Schlossermeister 
gelernt und sich die Arbeit an Metall-
skulpturen selbst beigebracht. Auch 
eines seiner Werke wird im Skulpturen-
garten gezeigt.

Weihnachtsausstellung drinnen
Kuratorin Ursula Tuczka vom Metropoli-
tain Art Club freut sich außerdem über die 
erstmals in den Palais-Räumlichkeiten statt-
findende Ausstellung mit Künstler:innen 
wie Elle Fee, die Lampen mit Naturmotiven 
wie Sterne, Tiere und Fabelwesen gestaltet, 
oder Malerin Petra Forman, einer Schüle-
rin von Christian Ludwig Attersee, die ihre 
ausdrucksstarken abstrakten Bilder zeigt. 
Auch sie schöpft ihre Motive aus der Natur. 
Der britische Künstler Christopher Leach, 
bekannt für seine großformatigen Porträts, 
zeigt ein vielschichtiges Werk aus der Serie 
„City Scapes“ und Mario Nubauer ist mit ei-
nem Bild aus der Serie „Racetraxx“ vertreten.  
„Es wird auch einen eigenen Kunst-Pop-up-
Markt geben“, verrät Ursula Tuczka.
▶	Skulpturengarten: Mi–So, 16–22h. Eintritt 

frei. Nachts ist der Garten versperrt.  
8., Auerspergstraße 1. www.freiluft.co.at

Die Weihnachtsferien verbringt die 
Kupferplastik „Figur“ in der Josefstadt, 
ansonsten kann man sie auf der Kunstwiese 
im Südburgenland bewundern. Die Welt von Ina Loitzl ist blühend bunt.
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Etablierte Party-Veranstalter wie „Le Jardin –  “, das weib-
liche Power-Duo „Paradisco“ oder auch „Med & Law“ 
werden im prachtvollen Ambiente des Palais Auersperg 
für großartige Stimmung sorgen. Weitere DJ-Line-ups 
von Magika, DJ Sky oder Roadmusic runden das coole 
Musikprogramm ab. Gemeinsam sorgen die verschiede-
nen musikalischen Acts für den besonderen Winter-Edi-
tion-Vibe im Palais Freiluft.

Der Sonntag steht im Zeichen der Kinder. Bereits ab 
14  Uhr hat die Freiluft-Winter-Edition dann geöffnet. 
Geboten wird jede Menge Spannung, Spiel und Spaß. 
Ein besonderes Highlight ist die Bastelecke. Hier kön-
nen die Kids selber kleine feine Weihnachtsgeschenke 
anfertigen.
Natürlich darf auch der Christbaum-Verkauf nicht feh-
len – mit Lieferservice nach Hause! Ein Teil des Erlöses 
wird an den Samariterbund gespendet. Ein weiteres 
Adventmarkt-Muss ist die Eisstockbahn, auf der bis zu 
10 Personen gleichzeitig spielen können. Reservierung 
auf der Website.

Winter-
freuden

Heiße Beats 

Von süßen Leckereien bis zu feinen Delikatessen: Die 
Winter-Edition des Palais Freiluft bietet vielfältiges Soul-
food, das jeden Gaumen begeistert. Im Angebot: köst-
licher Kaiserschmarrn, edle Wagyu-Beef-Sandwiches, 
Bio-Buchweizen-Galettes und -Crêpes, American-Style 
Cookies – und natürlich dürfen auch die Klassiker wie 
Bratkartoffeln, Langos und Maroni nicht fehlen. Ein wei-
teres kulinarisches Highlight bietet der wohl exklusivste 
Käse-Store der Welt, die „Crazy Cheese Manufaktur“, 
die mit ihren Kreationen ihre Gäste auf eine einzigartige 
Genussreise entführt.

Winterliche 
Schmankerl 

Am Welt-Aids-Tag, dem 1. Dezember, werden im ehr-
würdigen Palais Auersperg heuer gleich zwei Jubiläen 
zelebriert: Zum einen hat vor 30 Jahren der erste Life 
Ball stattgefunden, zum anderen feiert dessen Master-
mind Gery Keszler seinen 60er. In dieser Nacht wird die 
Magie, die dem Life Ball stets innegewohnt hat, noch 
einmal in ihrer vollen Pracht auferstehen. Mit dabei 
sind unter anderem Conchita Wurst und der französi-
sche DJ Mosey aka Pierre Sarkozy. Dresscode: Best of 
Life Ball 1993–2019. Für die rund 1.000 Gäste dient die 
facettenreiche Auswahl vergangener Life-Ball-Mottos 
als anregender Style Guide.
▶	www.lifeball.org

Life-Ball-
Hommage
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24/01/2024, 10h. „Babykonzert“ 
28/01/2024, 10h. „Karneval der Tiere“
21/02/2024, 10h. „Babykonzert„
25/02/2024, 10.30h.  
„Oskar kann nicht schlafen“
VHS JOSEFSTADT
07/12/2023, 10h. 
Vergiss Demenz!
11/01/2024, 18h. Arbeiten 
Sie auch so viel? Stress ver-
meiden & entgegenwirken
16/01/2024, 18h.  
Der Erste Weltkrieg in Wien
18/01/2024, 18h. Geschichte und 
Entstehung von Alzheimer

VOLKSKUNDEMUSEUM
8., Laudongasse 15–19  
Di–So 10–17h. Do 10–20h  
www.volkskundemuseum.at 
Bis 03/Dez/2023, Grain 
– Burning Issue. 
03+10+17/Dez/2023, 
15h. Sonntagsführung. 
Backstage-Führung durch  
das Gartenpalais Schönborn 
05/12/2023, 16h. Führung: Der 
Luftschutzbunker im Schönbornpark
08/12/2023, 10h. Kinderaktiv Pro-
gramm: Lebkuchenfiguren backen
21/12/2023, 15.30h. Mara Kolibri: 
Freiheitskonzert für alle Menschen
Bis 23/Dez/2023, Als die 
Welt nach Wien und Soja nach 
Europa kam (in der Passage)
03–06/Dez/2023, 15h. 19.30h. 
Lesung +Chansons. Fröh-
liche Weihnachten – Pfarrkirche 
Breitenfeld. 8., Florianigasse 70.
04/Dez/2023, 11–13h. Sprach 
Café. Plaudern mit Menschen 
aus aller Welt und ihnen dadurch 
Deutsch vermitteln. Format 60+ 
8., Schmiedgasse 11/15 
05/Dez/2023, 19h. Konzert: Werke 
von Baco, Banlaky, Seloujanov, 
Vosecek, Dinescu und Alfery im 
Streichquartet. Galerie am  
Roten Hof. 8., Piaristengasse 1 
www.galerieamrotenhof.at
07/Dez/2023, 16–18 h. Erzählcafé – 
Geschichten übers Weggehen und 
Ankommen. Café im Karwan-Haus 
der Caritas. 8., Blindengasse 44 
07/Dez/2023, 18h. Vinodea –  
Weinverkostung mit Silvia  
Heinrich aus Deutschkreutz.   
8., Lange Gasse 72.  
www.vinodea-weinhandlung.at
11/Dez/2023, 18.30–19.30h. 
Info-Treffen der Food-Coop „MiA 
Pastinaken“ . 8., Schlösselgasse 
8. miapastinaken.fcoop.at/
11/Dez/2023, 20.30h. Jzzam im LOOP.
Loop Wien, 8., U-Bahn Bogen 26
14/Dez/2023, 10h. Café Zeitrei-
se: Vergesslichkeit und Demenz 
gemeinsam bewältigen. Format 
60+ 8., Schmiedgasse 11/15
14/Dez/2023, 18h. Verkostung mit 
den Mazza-Winzerinnen (Wach-
au). Vinodea, 8., Lange Gasse 72 
www.vinodea-weinhandlung.at
14+15/Dez/2023, 14–20 h. Weihn8s-
markt unter Palmen. Josefstädter 
Designer:innen und Künstler:innen 
präsentieren ihre Werke. derAchte, 
Ludo-Hartmann-Hof, 8., Albert-
gasse 13-15. www.derachte.at 
18/Dez/2023, 11–13h. Sprach Café. 
Plaudern mit Menschen aus 
aller Welt und ihnen dadurch 
Deutsch vermitteln. Format 60+ 
8., Schmiedgasse 11/15
19/Dez/2023, 21h. Cosmic Tuesday. 
Rhiz. 8., Stadtbahnbögen 37-38
Bis 20/Dez/2023, „Lumen“ – 
Lichtinstallation. Kubus Export. 
8., Hernalser Gürtel 56
20+21/Dez/2023, 19.30h. Kammer-
musikabend „Mozart, Debussy & 
Schumann“ . Konzerte im Achten 
Albert Hall. 8., Albertgasse 35 
+43 664 9929 3933  
info@konzerteimachten.at 
www.konzerteimachten.at
25/Dez/2023, 10.30h. Fest-
messe zum Weihnachtsfest. 
J. Haydn – Missa in tempore belli 
( „Paukenmesse“ ). Basilika Maria 
Treu, 8., Piaristengasse 43–45
31/Dez/2023, 18.30h. Silvester-Gala 
im Wiener Rathaus, 1., Rathaus-
platz 1. www.silvestergala.com
31/Dez/2023, 18.30h. 
Silvester-Gala im Palais Auer-
sperg. 8., Auerspergstraße 1

12/Jän/2024, 100. Blumenball – 
Wiener Stadtgärten, 1., Rathausplatz
19/Jän/2023–03/03/2024, 10–22h 
Wiener Eistraum. 1., Rathausplatz
20/Jän/2024, 20h. 57. Albertball – 
Palais Ferstel. 1., Strauchgasse 4

HOTEL RATHAUS  WEIN & 
DESIGN – JORGE’S WEINBAR
8., Lange Gasse 13. Reservie-
rungen: +43 1 400 11 22 oder 
office@hotel-rathaus-wien.at.
01/Dez/2023, 05/Jän/2024, 02/
Feb/2024, Jazz-Aperitif – Live-
Musik mit Dem Duo GrüNbaum 
& Waldthaler. Eintritt frei.

MUSISCHES ZENTRUM
7., Döblergasse 2  
www.musisches-zentrum.at 
Pay as you can, keine 
Anmeldung erforderlich 
Jeden Mo, 19-20h. Open Studio – 
Tanz. Mit Nina Sandino. 10–99 J.
Jeden Mi, 19-20h. Open Studio – 
Singen. Mit Martin Taubert-Witz
Jeden Do, 14–17h. Re- und  
Upcycling- Werkstatt 
Erzählcafé: Keine Anmeldung 
erforderlich, Eintritt frei 
15/Dez/2023, 16–18h 
Geschichten vom Schenken
26/Jän/2024, 16–18h 
Geschichten vom Anfangen
23/Feb/2024, 16–18h 
Valentinsgeschichte
Trash & Waste Orchestra:
Einstieg jederzeit möglich.
26/Jän/2024, 16h
20/Feb/2024, 17h

KOSMETIKMACHEREI 
8., Laudongasse 4.  
www.kosmetikmacherei.at
14/Dez/2023+24/Jän/2024+ 
15/Feb/2024, Seifen- 
werkstatt: feste Seife
04/Dez/2023+22/Feb/2024,  
Rührwerkstatt: Anti-
Aging-Seren & Fluids
16/Dez/2023+20/Jän/2024+ 
25/Feb/2024, Rührwerkstatt: 
Körperpflege 
01+05/Dez/2023, Wichtel-
werkstatt: Selbstgemachte 
Geschenke von Herzen
11/Dez/2023, Weihnachts-
workshop – Kräuterprodukte 
für meine Liebsten herstellen
07/Dez/2023+ 18/Jän/2024, 
Hobbyparfümerie
3/Dez/2023+16/Feb/2024, 
Kräuterküche: Mazerate, 
Destillate & Salben
22/Jän/2024, Rührwerk-
statt: Hand- & Fußpflege
08/Dez/2023+11/Jän/2023+ 
02/Feb/2024, Rührwerkstatt
19/Feb/2024, Rührwerkstatt 
für Einsteiger: Deo

SPIELRAUM DER  
WIENXTRA-SPIELEBOX 
8., Albertgasse 35/II im Hof  
www.wienxtra.at
02/Dez/2023, 10.15h. +12h. Games-
Workshops für Kinder. Gratis. 
02/Dez/2023, 14h. Games-Work-
shops für Familien. Gratis. 
16/Dez/2023, 14h. Spielenach-
mittag – Detektivspiele. Gratis
13/Jän/2024, 10.15h. + 12h. Games-
Workshops für Kinder. Gratis. 
13/Jän/2024, 14h. Games-Work-
shops für Familien. Gratis.
winterferienspiel (6–3) – Winter-
Spieltage in den Winter- und Semester-
ferien bietet das WIENXTRA-Ferienspiel. 
www.wienxtra.at/kinderaktiv/#events

MÄRKTE
WOCHENMÄRKTE
Lerchenfelder Bauernmarkt
8., Ceija-Stojka-Platz vor der 
Kirche Altlerchenfeld
Jeden Freitag 9–18h. 
Bio- und Spezialitätenmarkt,
8., Lange Gasse 
Jeden Samstag 9–15h

WEIHNACHTSMÄRKTE
02/Dez/2023,  
Weihnachtsbasar.  
Pfadfindergruppe 20. 
8., Josefstädter Straße 66
02/Dez/2023, Adventmarkt 
2023 in der Pfarrkirche Maria 
Treu. 8., Jodok Fink Platz.
Bis 16/Dez/2024, Karitativer 
Punschstand zugunsten  
Rainman’s Home.  
Mo–Sa 16–20h. Kirche  
Altlerchenfeld. 8., Lerchenfelder 
Straße/Ecke Schottenfeldgasse
Bis 23/Dez/2023, Weihnachts-
dorf am Campus der Universität 
Wien. Universitätscampus Altes 
AKH Wien. 9. Spitalgasse 2.
Bis 23/Dez/2023,  
Palais Freiluft Winter-Edition & 
Skulpturengarten. Garten des 
Palais Auersperg, Palais Auer-
sperg. 8., Auerspergstraße 1. 
Mi–Fr 16–22h. Sa–So 14–22h
Bis 26/Dez/2023, Wiener 
Weihnachtstraum 2023 – Wiener 
Christkindlmarkt. 1., Rathauspark.

JOSEFSTADT?

AUSSTELLUNGEN
PUUUL SPACE
8., Stolzenthalergasse 6/1A 
www.puuul.space Mi-Sa 15-19h
Bis 15/Dez/2023, 
basement on the move:  
Lavinia Lanner & Petra Lupe. 
Neue Löcher in den Raum.
09/Dez/2023, 16h  
Künstlerinnengespräch  
Lavinia Lanner & Petra Lupe
10–18/Feb/2024, basement 
on the move: Claudia-Maria 
Luenig – Die Wand

SKZ KOROTAN GALERIE 
8., Albertgasse 48
Bis 17/Dez/2023, Masters of 
Ljubljana Photography School – 
60 Years of Fotogrupa ŠOLT. 
www.rotlicht-festival.at

BEZIRKSMUSEUM
8., Schmidgasse 18. So 10–12h.  
Mi 18–20h sowie nach Verein
barung. Schulferien geschl. 
www.bezirksmuseum.at 
Bis 20/Dez/2023, Linguis-
tic Landscapes – VisibLL. 
Bis 31/Jän/2024, Bildung 
an jeder Ecke. Lernen in der 
Josefstadt einst und jetzt
Ab 28/Feb/2024,  
„Ich wollte Wien liebhaben,  
aber ich habe mich nicht getraut“ –  
Eine Ausstellung über das Leben 
der Schriftstellerin Lore Segal

GALERIE AM ROTEN HOF
8., Piaristengasse 1  
www.galerieamrotenhof.at 
Bis 12/Dez/2023, Collagen 
Ausstellung „Zonen im Zwie-
licht“ von Helmut Hostnig
Ab 15/Feb/2024,  
Ausstellung „10 000 Dinge“ 
Malerei von Ramin  
Nafikov (Lettland)

WIENARTIG
8., Josefsgasse 1
Mi–Sa 11.30–18h 
wiena.rtig.at

THEATER
VIENNA‘S ENGLISH THEATRE
8., Josefsgasse 12. Vorstellungen 
Mo–Sa. +43 1 4021 26021
www.englishtheatre.at
Bis 22/Dez/2023, 19.30h. 
Mary Chase‘s “Harvey”
15/Jän/–17/Feb/2024, 19.30h. 
Jane Coyle‘s “The Suitcase”

KLETTENHEIMERS 
KLEINKUNSTCAFÉ
8., Lederergasse 17A.  
+ 43 1 402 5478
karten@klettenheimers.com
www.klettenheimers.com
Bis 19/Feb/2024, 20h.  
Auf nach La Mancha! Ein  
poetisches Musical für zwei 
Schauspieler, ein Maultier und 
ein Pferd. Jeweils Donners-
tag, Freitag und Samstag 

KABARETT NIEDERMAIR
8., Lenaugasse 1A 
+43 (0)1 408 44 92
www.niedermair.at
Das aktuelle Programm  
erfahren Sie über die Homepage.

THEATER IN DER JOSEFSTADT
8., Josefstädter Str. 26 
+43 01 42700300
www.josefstadt.org  
Das aktuelle Programm erfah-
ren Sie über die Homepage.

PYGMALION THEATER WIEN
8., Alser Straße 43 
+43 1 402 86 85
www.pygmaliontheater.at 
Das aktuelle Programm erfah-
ren Sie über die Homepage.

LITERATUR
CAFÉ ANNO
8., Lerchenfelder Straße 132
annoliteratursonntag.wordpress.com
Anno Literatur Sonntag (ALSO):
03/Dez/2023, 20h.  
Lesung Sebastian Galyga
10/Dez/2023, 20h.  
Lesung Katherina Braschel
17/Dez/2023, 20h.  
Präsentation & Radieschen # 68
14/Jän/2024, 20h. Lesung Elif Duygu
21/Jän/2024, 20h.  
Lesung Jimmy Brainless
28/Jän/2024, 20h.  
Lesung Janea Hansen
04/Feb/2024, 20h.  
Lesung Sophia Schnack
11/Feb/2024, 20h. Lesung 
Hermann Niklas & Josef Wagner
18/Feb/2024, 20h. Lesung Benedkt 
Steiner & Schayan Kazemi
25/Feb/2024, 20h. Lesung 
Benedikt Flornetin Berger-Kunit

Anno Dialekt Donnerstag:
07/Dez/2023, 20h.  
Lesung Musik Gravögel
14/Dez/2023, 20h. Lesung 
mit Musik Wienerzucker
21/Dez/2023, 20h. Gruppen-
lesung Grismäss Sbäschl
11/Jän/2024, 20h. Lesung 
mit Musik Johnny Cola
18/Jän/2024, 20h. Lesung mit 
Musik Ale (Alexandra Mitterer)
25/Jän/2024, 20h. Lesung mit 
Musik Valentin Lichtenberger
25/Jän/2024, 20h. Lesung 
mit Musik Reino Glutberg
08/Feb/2024, 20h. Lesung 
mit Musik Maximilian Teufel
15/Feb/2024, 20h.  
Lesung Katharina Ferner
22/Feb/2024, 20h.  
Lesung Jasmin Gerstmayr
29/Feb/2024, 20h. Lesung 
mit Musik Dog & Schwoaz

MUSIK
TUNNEL VIENNA LIVE 
8., Florianigasse 39 
www.tunnel-vienna-live.at 
01/Dez/2023, 20h. 
Kollegium Kalksburg 
02/Dez/2023, 20h. Rap Battle
04/Dez/2023, 20h. Oliver 
Gruen Blues Session
05/Dez/2023, 20h. Rock 
Session by Stephan Kutscher
06/Dez/2023, 20h. Claudia Lima
07/Dez/2023, 20h. Pub Quiz
08/Dez/2023, 20h.  
Mami – Kabarettmusik
09/Dez/2023, 20h. Peter 
Kern – Blues vom Feinsten
10/Dez/2023, 20h. 9dlinger und 
die geringfügig Beschäftigten
11/Dez/2023, 20h. Jazz 
Session by Michi Seyfried
12/Dez/2023, 20h.  
Andalusische Klänge – Flamenco
13/Dez/2023, 20h. Rock 
Session by Stephan Kutcher
16/Dez/2023, 20h. Gary Collins
17/Dez/2023, 20h. Philipp Spiegl

19/Dez/2023, 20h. World Music 
Session hosteg by Aisha Eisa
20/Dez/2023, 20h 
Danny‘s Open Mic
21/Dez/2023, 20h. Wolfram Berger 
liest und Oskar Aichinger spielt: 
spielt: Schatzi – ge waida …
22/Dez/2023, 20h.  
Theresas‘s Youngster Event
23/Dez/2023, 20h.  
MJRockerz – Rock Music
04/Jän/2024, 20h. Pub Quiz
05/Jän/2024, 20h. Alexander Karlin
06/Jän/2024, 20h. Nsinsani
09/Jän/2024, 20h. Oliver 
Gruen Blues Session
14/Jän/2024, 20h. Martin Mähr
15/Jän/2024, 20h. Jazz 
Session by Michi Seyfried
16/Jän/2024, 20h. Jam Music Lab
17/Jän/2024, 20h. Danny‘s Open Mic
18/Jän/2024, 20h. Cosmic Hikers
19/Jän/2024, 20h. Cooltrains – 
Blues und Soul
20/Jän/2024, 20h. Zeig wasd kunnst 
22/Jän/2024, 20h. World Music 
Session hosteg by Aisha Eisa
23/Jän/2024, 20h. Rock 
Session by Stephan Kutscher
24/Jän/2024, 20h.  
Theresas‘s Youngster Event
26/Jän/2024, 20h. Big Band Mo
28/Jän/2024, 20h. Coolnick + Hall
01/Feb/2024, 20h. Pub Quiz
05/Feb/2024, 20h. Oliver 
Gruen Blues Session
12/Feb/2024, 20h. Jazz Session
13/Feb/2024, 20h. Jazz 
Session by Michi Seyfried
16/Feb/2024, 20h. Christoph & Lollo
19/Feb/2024, 20h. World Music 
Session hosted by Aisha Eisa
20/Feb/2024, 20h. Rock 
Session by Stephan Kutscher
21/Feb/2024, 20h. Live Comedy
22/Feb/2024, 20h. 
Danny‘s Open Mic
24/Feb/2024, 20h. Bruno Geismann 
28/Feb/2023, 20h.  
Theresas‘s Youngster Event

GÜRTEL HIGHLIGHTS
CHELSEA MUSICPLACE
8., Lerchenfelder Gürtel. 
U-Bahnbögen 29–30 
www.chelsea.co.at
01/Dez/2023, 20h.  
Wild Evel & the Trash
bones / Stereo Deathray
02/Dez/2023, 20h. 
Isaac Anderson (Uk)
05/Dez/2023, 20h.  
The L.L.A/special guest: bad Ida
06/Dez/2023, 20h. Attwenger
07/Dez/2023, 20h.  
Declan Welsh & the 
decadent west (UK)
08/Dez/2023, 20h. Pabst (D)
09/Dez/2023, 20h. Freud
13/Dez/2023, 20h.  
Austrofred & Kurt Razelli
14/Dez/2023, 20h. In the 
hills, the cities / Gnankn
16/Dez/2023, 20h. Jussel
17/Dez/2023, 20h.  
Sham 69 (UK)
20/Dez/2023, 20h.  
Christoph & Lollo
21/Dez/2023, 20h. 
Gordons/Philipp Quehen-
berger & Didi Kern

RHIZ
8., Lerchenfelder Gürtel 
U-Bahnbögen 37. Rhiz.wien
07/Dez/2023, 19.30h. the 
Komets (De) + Fraeulein Astrid
14/Dez/2023, 19.30h. the Dead-
notes, support: Lion Season

CAFE CARINA
8., Josefstädter Straße 84 
U-Bahnbögen 42.
www.cafe-carina.at
16+30/Jän/2024,  
06+20/Feb/2024,  
Freischwimma 
 „live laut und wüd“ 

B72
8., Hernalser Gürtel 
72–73. www.b72.At
06/Dez/2023, 19h.  
257ers Mastourbation
08/Dez/2023, 19h.  
Simon Lewis
11/Dez/2023, 19h. Temmis 
Steintor Herrenchor
15/Dez/2023, 19h.  
Genuine Aspect EP-Release
19/Jän/2024, 20h. Van Holzen
20/Jän/2024, 20h.  
Samurai Pizza Cats -  
The Butcher Sisters
23/Jän/2024, 20h.  
Nksn – Come Over Tour 2024
02/Feb/2024, 20h.  
Kapelle Petra (De
03/Feb/2024, 20h. Tropikel Ltd. 
08/Feb/2024, 19h.  
Ansu – Ohne Denken Tour 
10/Feb/2024, 19h.  
Mace – A-Team Tour 2024 
10/Feb/2024, 19h.  
Kiefer –It‘s Ok, B U World Tour 
17/Feb/2024, 20h. Son Mieux 
21/Feb/2024, 19h. Tränen 

KRAMLADEN
8., Lerchenfelder Gürtel
U-Bahnbögen 39–40
www.facebook.com/kramladen.wien
08/Dez/2023, 20h. Foto-Crime‚ 
Orgreave in Wien
12/Dez/2023, 20.30h.  
Da Turetschek min Pa-
toschka live in Wien
13/Dez/2023, 20h. Christmas 
Charity Concerts in Wien
14/Dez/2023, 20h. Philiam 
Shakesbeat x Osive EP Releasefeier 
mit Hatsnriver & Nayika in Wien
15/Dez/2023, 21h. Down To Earth 
Explorers @ Kramladen in Wien
19/Dez/2023, 20h. 
Classilicious in Wien
22/Dez/2023, 20h. X-Mas 
Extravaganza in Wien
30/Dez/2023, 21.30h. AE live 
at Kramladen - Heliopolis 
06/Jän/2024, 20h. Niob Album-
Release + Dara Winter – Duo
17/Jän/2024, 20h. The 
muddy moon live
07/Feb/2024, 20h. River Tyne 
live im Kramladen Wien in Wien

KINDERTHEATER 
KABARETT NIEDERMAIR
8., Lenaugasse 1A  
+43 (0)1 408 44 92
www.niedermair.at 
01/Dez/2023, 16h. Marko Simsa.  
Der kleine Bär und das Zirkusfest 
02/Dez/2023, 16h. 
Johanna Spyri „Heidi“
06/Dez/2023, 16h. Brennholz.
Rocks. Nikolaus-Sause
07+14/Dez/2023, 16h. WiKiMu – 
Wiener Kinder Musical. „Das 
kleine Ich bin Ich“ (+4)
08+22/Dez/2023, 16h.  
Schneck & Co. „Herr Holle 
hört Weihnachten“
09+10/Dez/2023, 16h. 
Johanna Spyri „Heidi“ 

13/Dez/2023, 16h.  
Bernhard Fibich. Neue Advent- 
und Weihnachtslieder
16+17/Dez/2023, 16h 
Johanna Spyri „Heidi“ 
20/Dez/2023, 16h. Die Donau-
piraten aus ASAG – Winter-
Geschichte(n) & Weihnachtslieder
21/Dez/2023, 16h. Weihnachts-
hasi und Ostermann  (4+)
23/Dez/2023, 16h. Schneck & 
Co. Weihnachtskonzert (3+)
07/Jän/2024, 16h. Schneck & 
Co. „Post für den Tiger“ (4+)
11+14/Jän/2024, 16h. Zitronenwalter 
„Lügenbaron Münchhausen und 
der Schuh des Aschenputtel“
12/Jän/2024, 16h. Kiri Rakete 
 „Was ist denn schon Normal?“ (3+)
13/Jän/2024, 16h. Schneck & Co: 
Die Omama im Apfelbaum (5+)
18/Jän/2024, 16h. Bernhard Fibich 
„Anna hat Geburtstag“ (3+)
19/Jän/2024, 16h. Marko Simsa 
– Mozart für Kinder (5+)
20/Jän/2024, 16h. Schneck & Co 
„In 80 Tagen um die Welt“ (5+)
21/Jän/2024, 16h. PREMIERE! 
Kramer/Schranz „In allen Farben 
des Regenbogens“ (4+) 
23/Jän/2024, 16h. Schneck 
& Co „Willi Wolle“ (5+)
25/Jän/2024, 16h. Dario Lorell 
„Im Auftrag des Herrn Direk-
tor – Clowntheater“ (4+)
26/Jän/2024, 16h. Obertscheider 
& Dellacher „Krähe und Bär“ (8+)
27/Jän/2024, 16h. Schneck & 
Co: Post für den Tiger (4+)
28/Jän/2024, 16h. Marko Simsa  
„Der kleine Bär und 
 das Zirkusfest“ (3+)
01/Feb/2024, 16h. Olivia  
productions „Mit Gefühl(t)“ 
(2+) ca. 35 Min.
02/Feb/2024, 16h. The Showbär 
Company „Pinocchio“  (6+)
03/Feb/2024, 16h. Schneck & Co 
„Die Omama im Apfelbaum“ (5+)
16/Feb/2024, 16h. Bernhard Fibich 
„Kuddelmuddel und Gesprudel“ (3+)
22/Feb/2024, 16h.  
Michaela Obertscheider „Des 
Kaisers neue Kleider“ (8+)
29/Feb/2024, 16h. Kramer/
Schranz – „In allen Farben des 
Regenbogens“ (4+)

Dies&Das
CUPCAKES WIEN
Gastgarten CupCakes Wien 
Ludo-Hartmann-Hof, 
8., Albertgasse 17 
07/Dez/2023, 14/Dez/2023,
21/Dez/2023, 17–22h. After-
work im Winterwonderland

BEZIRKSMUSEUM
8., Schmidgasse 18.
www.bezirksmuseum.at
04/12/2023, 19.30h. „Adressat 
unbekannt“ von Kressmann Taylor
06/12/2023, 19h.  
Freunde der Kammermusik
08/12/2023, 19h. Der musikalische 
Adventkalender – am 8. im 8. 
Gottfried Gfrerer/Dominik Nostitz 
Reservierung: +43 676 512 91 04 
Bis 20/12/2023, Linguistic 
Landscapes – VisibLL
10/01/2024, 19h.  
Freunde der Kammermusik
30/01/2024, 19.30h. Lesung mit 
Musik. „Jura Soyfer und der Friede“ 
Am Buch: Jaschka Lämmert,  
Am Cello: Anna Starzinger
31/01/2024, 19h. Frei nach 
William Shakespeare. „Henry V. 
Ein Schlagabtausch um die 
Kirschen in Nachbars Garten“ 
14/02/2024, 19h.  
Freunde der Kammermusik
KLASSIK COOL 
Mitmach-Konzert für  
Kinder (2–6 J.). Reservierung:  
office@grossundklein.info
+43 660 581 33 96
03/12/2023, 10.30h „Karneval der Tiere“

8.kultur

13/Dez/2023, 20h   
AUSTROFRED & KURT RAZELLI    
 
Austrofred, aka „der Champion“, 
berüchtigt für seine Mash-ups 
aus Queen-Hits und Austropop-
Texten, und sein genialer mas-
kierter Partner Kurt Razelli, seines 
Zeichens versierter Mash-upper 
von Politiker-Sagern und Hip-Hop-
Beats, haben ein Luxusproblem: Sie 
haben einen Superhit und kommen 
nicht dazu, ihn zu veröffentlichen!
 
Chelsea Musicplace
8., Lerchenfelder Gürtel 
U-Bahnbögen 29–30.
www.chelsea.co.at

11/Jän/2024, 20h  
JOHNNY COLA   
 
Lesung mit Musik: Nach langer Ab-
wesenheit lässt sich der ehemalige 
„Skeptic Eleptic“-Sänger seit zwei 
Jahren wieder auf Konzertbühnen 
blicken. Aus Otti Eleptic wurde 
Johnny Cola, der als Solokünstler 
bislang drei Singles veröffentlicht 
hat, die stilistisch an die Austro-
pop-Songs der 70er anschließen. 

Café Anno
8., Lerchenfelder Straße 132 
annoliteratursonntag.wordpress.com

15/Jän–17/Feb/2024, 19.30h 
THE SUITCASE
 
Das berührende Theaterstück 
der preisgekrönten Autorin Jane 
Coyle wurde von einer Ausstellung im 
Jüdischen Museum Wien inspiriert. 
Fasziniert von der Geschichte hinter 
einem kleinen Koffer, webte Coyle ein 
ergreifendes Familiendrama zwischen 
dem heutigen Belfast und Europa in 
seinen dunkelsten Zeiten.

Vienna‘s English Theatre
8., Josefsgasse 12
www.englishtheatre.at

16/Feb/2023, 20h
CHRISTOPH UND LOLLO

Ein rotzfrecher Abend mit skurrilen 
Dialogen, hohem Improvisations-
grad und sehr bösen, sehr lustigen 
Liedern mit Inhalt. Dargeboten mit 
Gitarre, Klavier und der nötigen Por-
tion Respektlosigkeit. Ohne Genierer. 
Das großartige Programm „Mitten 
ins Hirn“ von Christoph und Lollo.

Tunnel Vienna 
8., Florianigasse 39 
www.tunnel-vienna-live.at

Bis 19/Feb/2024, 20h     
AUF NACH LA MANCHA!    
 
Ein poetisches Musical für 
zwei Schauspieler:innen, ein 
Maultier und ein Pferd. 
Don Quijote, der Großmeister der 
Fantasie, entführt in seine wunder-
bare Welt der Ritterlichkeit, der edlen 
Fräuleins, stolzen Rösser, Wind-
mühlen und tapferen Heldentaten.
Eine wilde Komödie – und eine 
pittoreske musikalische Reise.

Klettenheimers  
Kleinkunstcafé
8., Lederergasse 17A
www.klettenheimers.com

specials im achten

10/Dez/2023, 20h
BEATRIX 

NEUNDLINGER 
          SINGT TEXTE VON 
CHRISTINE NÖSTLINGER

TUNNEL VIENNA  
8., Florianigasse 39

TUNNEL VIENNA  
8., Florianigasse 39

21/Dez/2023, 20h

WOLFRAM BERGER + 
OSKAR AICHINGER: 
SCHATZI – GE WAIDA … ODER

DER TUNNEL LEUCHTET 

Umfangreicher  
Eventkalender unter 
www.derachte.at

WOHIN IN DER 
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Das 230-jährige 
Jubiläum der 

Kräuterdrogerie stützt 
sich auf einen alten 

Stempel, der in einer 
Schublade lag. In 

veränderter Version wird 
dieser auch heute noch 
in der Kräuterdrogerie 
Kochgasse verwendet. 

Hier erfährt man 
alles über Heilkräuter, 

ätherische Öle, Essenzen 
und deren Anwendung 

für einen bewussten, 
gesunden Alltag. Seit 

einem Jahr gibt es eine 
neue Leitung. Beratung 

und Qualität werden 
großgeschrieben. 

Erfahren Sie mehr über 
den kleinen, aber feinen 

Unterschied zwischen 
Arzneibuchstandard und 

Bioqualität.

im achten

Gesund
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148.leben

Die traditionsreiche Kräuterdrogerie in der 
Kochgasse versorgt die Josefstadt seit 230 Jahren 
mit Heilkräutern und fundierter Beratung. Zum 
Jubiläumsgespräch haben wir die sympathische 
Besitzerin Zsuzsánna Tamás-Szóra getroffen, die 
die Kräuterdrogerie seit einem Jahr führt.

zwischenTradition und 
modernerKRÄUTERkunde

Sie feiern heuer zwei Jubiläen. Das eine ist ein Jahr 
Übernahme der Kräuterdrogerie durch Sie, Frau  
Tamás-Szóra, das zweite ist das 230-jährige  
Bestehen der Kräuterdrogerie.
Ja, genau! Seit einem Jahr betreibe ich die Kräuterdrogerie 
zusammen mit meinem Lebensgefährten Christoph Moser 
und einem tollen Mitarbeiterinnen-Team, denen ich herz-
lich für ihren großartigen Einsatz danke.

Kennen gelernt habe ich die Kräuterdrogerie 2008. Mir 
hatte jemand von den Effektiven Mikroorganismen erzählt 
(Mischungen aus Mikroorganismen, die in Haushalt und 
Landwirtschaft eingesetzt werden; Anm. d. Red.), die ich 
ausprobieren wollte und in der Kräuterdrogerie gefunden 
habe. Es war ein Ort, der mir sofort gefallen hat. In Folge 
war ich immer wieder einmal als Kundin dort. 2015 bin 
ich nach Graz gezogen. Als ich drei Jahre später nach Wien 
zurückkam, war es schwer, in meinem ursprünglich er-
lernten Beruf als Diätologin Arbeit zu finden. In der Zeit 

habe ich zufällig gesehen, dass in der Kräuterdrogerie ein Job aus-
geschrieben war. Also bin ich mit meinen Bewerbungsunterlagen 
hinmarschiert und es hat geklappt. Dieser Ort hat so viele Dinge 
verbunden, die mich interessieren. Da waren gute Lebensmittel, 
Kräuter und auch der Aspekt, dass man auch präventiv etwas für 
die Gesundheit macht – ein Kontrast zu meiner vorherigen Arbeit 
im Krankenhaus und im Reha-Bereich, wo ich mit Menschen ge-
arbeitet habe, die schon unter einer Erkrankung gelitten haben.

Anda (Dinhopl, Vorgängerin; Anm. d. Red.) hatte mich damals 
schon mit Blick darauf eingestellt, dass sie in ein paar Jahren in Pen-
sion gehen würde. Ich wollte mir das anschauen und es hat sich gut 
entwickelt. Da war die Freude an der abwechslungsreichen Arbeit 
mit Dingen, die sehr wertvoll sind, und an der guten Atmosphäre 
im Team. Und es war auch eine ideelle Entscheidung: Da gibt es 
diesen sehr liebevollen Ort und ich finde es wichtig, dass so ein Ort 
weiterlebt. Wir haben einen großen Stammkund:innenkreis: Men-
schen, die schon zu uns gekommen sind, als ihre Kinder noch klein 
waren. Und jetzt kommen bereits die Kinder zu uns.

Was unterscheidet Sie als Einzelunternehmen 
von den großen Drogerieketten?
Definitiv die Beratung, die steht bei uns an erster Stelle. 
Es ist bei uns eher die Ausnahme, dass jemand bei der Tür 
hereinkommt, etwas nimmt, zahlt und dann geht. Es gibt 
fast immer ein Gespräch mit den Kund:innen. Deswegen 
ist es uns auch wichtig, dass wir uns gut auskennen und gut 
beraten können – wir sind alle ausgebildete Drogistinnen. 
Natürlich kann man heute auch viel im Internet nachlesen, 
aber wir können auf individuelle Fragen eingehen, haben 
Erfahrungswerte und können Tipps geben. Wir haben ein 
umfangreiches Wissen über Kräuter, Ernährung, Natur-
kosmetik, ätherische Öle und Räuchern und verwenden 
die Produkte, die wir verkaufen, natürlich auch selbst. 

Unser Fokus liegt bei den Kräutern, wie der Name 
schon sagt. Bei uns bekommt man Kräuter in Arzneibuch-
qualität. Das heißt, dass sie, wie Kräuter aus der Apotheke, 
wirkstoffgeprüft sind, im Gegensatz zu Kräutern, die in Le-
bensmittelqualität verkauft werden.

Was bedeutet das konkret?
Die Kräuter entsprechen höchsten Qualitätsansprüchen, 
die im europäischen Arzneibuch definiert sind, und da ist 
eben auch festgelegt, welcher Mindestgehalt an Wirkstof-
fen bei den einzelnen Kräutern drin sein muss. Wirkstoffe 
sind zum Beispiel ätherische Öle, Flavonoide oder Bitter-
stoffe, die die positive Wirkung erzielen, die man haben 
möchte. Unsere Kräuter müssen einen bestimmten Anteil 
davon haben. Bei unserem Pfefferminztee etwa ist der Ge-
halt an ätherischen Ölen doppelt so hoch wie beim Pfeffer-
minztee, den man als Lebensmittel kauft. Außerdem wird 
sorgfältig auf Verunreinigungen und Rückstände wie etwa 
Pestizide überprüft.

VON HENRIETTE RENNER
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15BELEBEND

Das 230-jährige Jubiläum der Kräuterdrogerie stützt sich auf einen alten 
Stempel, der in einer Schublade lag. Der Stempel selbst ist allerdings nicht 
so alt. Die Mitte ziert ein Bild, das – in veränderter Version – auch heute 
noch in der Kräuterdrogerie verwendet wird: eine Schüssel mit aufsteigen-
den Dämpfen. Darum herum stehen die Worte „Medizinalkräuter u. Gewür-
ze / Gegr. 1793 / Tel A-22-4-11 / Wien VIII. Kochgasse 34“. Es stellt sich die 
Frage, ob 1793 an gleicher Stelle tatsächlich eine Kräuterhandlung existier-
te. Zsuzsánna Tamás-Szóra und Christoph Moser sind der Sache nachge-
gangen und mussten feststellen, dass sich die Suche in diversen Archiven 
zu einem veritablen Historikerhobby ausweiten lässt. Über sachdienliche 
Hinweise freuen sich die beiden.

Ominöser Stempel 

Die Kräuterdrogerie bietet Infoabende und Beratungen zu verschiedenen 
Gesundheitsthemen und Produkten aus dem Sortiment an. Darmgesund-
heit, Wirkungsweise und Anwendung von EM (Effektive Mikroorganismen 
zur Unterstützung regenerativer Prozesse) oder Frauengesundheit sind nur 
einige der Themenblöcke, zu denen man sich fachkundige Informationen 
holen kann. Darüber hinaus wird auch individuelle Beratung angeboten.
Themen, Termine und Beratungen finden Sie auf der Website; aktuelle Ter-
mine werden auch über den Newsletter bekannt gegeben.
Für Menschen, die ihre Einkäufe lieber von zu Hause aus tätigen, bietet die 
Kräuterdrogerie auch einen Online-Shop. Da dieser im Aufbau ist, werden 
Bestellungen auch telefonisch oder per E-Mail angenommen.
▶	+43 1 405 4522, office@kraeuterdrogerie.at  

shop.kraeuterdrogerie.at, www.kraeuterdrogerie.at

Kräuter-Info

Auf Initiative von CupCakes Wien und der JosefStadtZeitung „derAchte“ 
wurde das Projekt Josefstädter Welttee ins Leben gerufen. Dieser einzig-
artige Tee vereint die Aromen vieler Teesorten von Josefstadt-Bewohne-
rinnen und -Bewohnern unterschiedlichster Herkunft. Damit kommt die 
kulturelle Vielfalt der Nationen, die im 8. Wiener Bezirk leben, in jeder Tasse 
harmonisch zum Ausdruck.
Nach zahlreichen Verkostungen ist der Josefstädter Welttee nun bereit für 
seinen großen Auftritt. 
In Zusammenarbeit mit der Kräuterdrogerie Kochgasse wird dieser besonde-
re Tee sorgfältig aus den hochwertigsten Zutaten hergestellt. Premiere beim 
Weihn8smarkt unter Palmen am 14. und 15. Dezember! (siehe Seite 4)

Josefstädter Welttee

Entdeckung 

Weihn8smarkt 

Die Kräuterdrogerie wird heuer am Weihn8smarkt unter Palmen teilneh-
men und eine vielfältige Auswahl an Produkten präsentieren, darunter 
Kerzen, Räucherwerk, Seifen, winterliche Gewürze, Tees und exquisite Öle. 
Nutzen Sie diese besondere Gelegenheit, um mehr über rituelles Räuchern 
zu erfahren und sich selbst oder Ihre Liebsten mit den erforderlichen Uten-
silien auszustatten. Tauchen Sie ein in eine zauberhafte Atmosphäre voller 
aromatischer Düfte, während Sie die einzigartigen Angebote der Kräuter-
drogerie entdecken.
▶ Weihn8smarkt: 14+15/Dez/2023, 14–20h 

Ludo-Hartmann-Hof: 8., Albertgasse 13–17

Die Arzneibuchqualität ist somit der höchste Qualitätsstandard bei 
Heilkräutern, höher als die Bio-Zertifizierung. Manche Kräuter, die 
wir nicht in Arzneibuchqualität bekommen, und auch manche Ge-
würze haben wir in Bioqualität. Da wir selbst abfüllen, ist auf unseren 
Etiketten aber nicht ausgewiesen, wenn ein Produkt bio ist, da wir 
dafür als Unternehmen zertifiziert sein müssten – was eines unserer 
längerfristigen Ziele ist.

Die Lebensmittel in unserem Sortiment sind ausschließlich Bio-
Produkte, die Kosmetik ist reine Naturkosmetik. 

Gibt es etwas bei Ihnen, was man in Wien sonst nicht bekommt?
Wir haben eigene ayurvedische Tee- und Gewürzmischungen, für 
die unsere Kund:innen extra herkommen, und ein eigenes ayurve-
disches Massageöl. Auch die Stadelmann-Aromamischungen für die 
Schwangerschaft und für das Baby gibt es speziell bei uns. Und wir 
sind auch sehr versiert, was den Einsatz von Effektiven Mikroorga-
nismen betrifft, da es sie in der Kräuterdrogerie seit Jahrzehnten gibt. 
Ansonsten bekommt man Vergleichbares auch woanders, aber es ist 
halt eine Frage der Qualität. 

Wie haben sich die letzten Jahre mit Pandemie und 
Inflation auf Ihr Geschäft ausgewirkt? 
Wir hatten das Glück, über die ganze Zeit der Pandemie hinweg of-
fen halten zu können. Nur unseren Mittagstisch mussten wir für ei-
nige Zeit einstellen. Wir haben ihn später zwar wieder aktiviert, aber 
nur mehr eingeschränkt, weil es schon einen starken Rückgang gab. 
Heuer haben wir ihn dann ganz aufgelassen. Ich habe ihn aber immer 
noch im Hinterkopf, da ich denke, dass eine vollwertige Ernährung 
ein essenzieller Teil der Gesundheit ist. Momentan ist das wirtschaft-
lich aber leider nicht drin.

Die Inflation und auch die Erneuerung der Verträge aufgrund unse-
rer Übernahme haben sich natürlich finanziell belastend ausgewirkt. 
Außerdem haben auch Lieferanten mehrfach ihre Preise erhöht. Als 
Kleinabnehmer bekommen wir meistens nicht die günstigen Kon-
ditionen, zu denen Großabnehmer einkaufen. Durch all diese Er-
höhungen mussten wir unsere Preise natürlich auch anpassen. Ein 
schwieriges Thema. Welchen Weg geht man, damit man noch nach-
haltig wirtschaften kann? Bestimmt sind bei manchen Produkten die 
Preise bei uns etwas höher als woanders, aber ich finde es wichtig, 
auch immer wieder zu betonen, dass wir diese Preise haben, damit 
wir hier stehen und diese gute Beratung auch bieten können.

Der Weiterbestand der Kräuterdrogerie 
ist somit gesichert?
Ich bin überzeugt, dass wir in einem Bereich arbeiten, der 
gebraucht wird. Wir bieten viele Dinge, die die Gesund-
heit gut unterstützen, und ich gehe davon aus, dass das 
noch mehr an Bedeutung gewinnt. Der Trend, mehr im 
Einklang mit der Natur zu leben und zu den ursprüng-
lichen Dingen zurückzugehen, hält an. Ich glaube daran, 
dass wir diese schwierigen Zeiten gut überstehen und 
dann noch viele Jahre weiterbestehen.

Sie sind die dritte Betreiberin der Kräuterdrogerie 
in Folge und haben drei Mitarbeiterinnen. 
Ist Gesundheit ein Frauenthema?
Nein, das bestimmt nicht. Aber in der Kräuterdrogerie 
lag tatsächlich der Schwerpunkt immer ein bisschen auf 
Frauengesundheit. Wir sind mit dem Hebammenzentrum 
vernetzt, da Geburtsthemen einer unserer Schwerpunkte 
sind. Es kommen viele Schwangere, um sich beraten zu 
lassen. Es gibt von Hebammen empfohlene Kräuter, die 
unterstützen, und wir führen auch Pflegeprodukte für die 
Schwangerschaft und die Stillzeit. Auch eine Hautärztin 
schickt immer wieder Leute zu uns.

Traditionell haben sich wohl eher Frauen mit Kräutern 
auseinandergesetzt. Aber es ist auffällig, dass immer mehr 
junge – aber auch ältere – Männer kommen und sich für 
Heilkräuter interessieren. Manche lassen sich eine Teemi-
schung machen, andere lassen sich zum Thema Naturkos-
metik beraten.

Was das Team betrifft, ist ja jetzt auch Christoph mit 
dabei, der sich um die Modernisierung aller Geschäfts-
prozesse im Hintergrund kümmert, aber auch ein Faible 
für Naturheilkunde hat. Gesundheit an sich ist jedenfalls 
definitiv kein Frauenthema. Gesundheit – ob mental oder 
physisch – ist ein stärkeres Gesellschaftsthema geworden. 
Da hat sich das Interesse insgesamt vergrößert.

Herzlichen Dank für das Gespräch!

▶	Die Kräuterdrogerie, 8., Kochgasse 34, Mo–Fr 9–18h,  
Sa 9–13h. +43 1 405 4522. office@kraeuterdrogerie.at 
www.kraeuterdrogerie.at

HEALTHY HERBS
Thanks to an old seal discovered in a drawer, Kräuter-
drogerie (the name translates as ‘herbal drugstore’) 
in Kochgasse is celebrating its 230-year anniversary 
this year. We spoke with the new owner Zsuzsánna 
Tamás-Szóra, who took over the shop a year ago. 

‘I used to be a regular customer for many years,’ she 
says. ‘In 2018, I was looking for a job and there happened 
to be a vacancy here. Anda Dinhopl, the previous owner, 
took me on as her potential successor because she was 
planning to retire a few years later. This place combines 
so many things I care about: healthy foodstuffs and herbs, 
and a preventative approach to health.’

‘What distinguishes us from the big chains is the infor-
mation and advice we offer. Here, it is rare for someone 
to just pop in, grab what he or she needs, pay and leave. 
There is usually some sort of communication with the 
customer. All of us are qualified experts with an extensive 
knowledge of herbs, nutrition, natural cosmetics, essential 
oils etc., and we also use our products ourselves. As our 
name suggests, our focus is on herbs. We offer Pharma-
copoeia quality herbs: Like herbs from the pharmacy, they 
are tested for active ingredients, as opposed to food-grade 
herbs. They meet the highest quality standards that also 
define a minimum content of ingredients. For example, our 
peppermint tea contains twice us much essential oil as the 
food-grade version. Our herbs are carefully screened for 
pollution or pesticide residue. Our foodstuffs are exclusive-
ly organic and all our cosmetics are natural cosmetics.’

‘We were lucky to be able to remain open throughout 
the pandemic. However, inflation, the renewal of contracts 
after the take-over and higher purchasing prices have 
been taking their toll on us, too. As a small buyer, we do 
not get the discounts that bulk buyers enjoy. Consequently, 
we also had to adapt our prices. It is a tricky situation. What 
do you do to still operate sustainably? Yes, some products 
may be cheaper elsewhere, but we charge these prices so 
that we can offer the quality of service and advice that we 
do. We offer lots of things that benefit people’s health and I 
expect demand in this field to grow even more in the future. 
I am sure we will be able to steer through these difficult 
times and continue to be around for a long time.’

The Kräuterdrogerie will also present a selection of its 
finest products at the ‘derAchte’ Christmas market (see 
page 4), from candles and incense to soaps and exquisite 
oils to winter spices and teas.

JOSEFSTÄDTER 
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Seit einem Jahr führt 
Zsuzsánna Tamás-Szóra mit 
ihrem Partner Christoph die 
Kräuterdrogerie Kochgasse.
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Der Josefstädter 
Frauen*preis „Therese 2023“ 
wurde am 20. November 
im Volkskundemuseum 
Wien feierlich an insgesamt 
sieben herausragende 
Gewinnerinnen übergeben.
Es war ein gelungener 
Abend mit vielen sehr 
beeindruckenden Frauen.

Eröffnet wurde der Abend von Bezirksvorsteher 
Martin Fabisch und Lena Köhler, stellvertreten-
de Bezirksvorsteherin und Leiterin der überpar-
teilichen Frauenarbeitsgruppe. Sie verwies auf 
die unterschiedlichen Aktivitäten der Frauen-

arbeitsgruppe im Bezirk. Durch den Abend führte die junge 
Josefstädter Moderatorin und Journalistin Nadja Riahi.

Für den musikalischen Rahmen sorgten Beatrix Neundlin-
ger und die geringfügig Beschäftigten, die mit feministischen 
Texten von Christine Nöstlinger (die auch in der Josefstadt 
lebte, Anm. d. Red.) wie „Novak Marie“ begeisterten.

Die Siegerinnen der sechs Kategorien wurden durch die über-
parteiliche Frauenarbeitsgruppe und Fachexpertinnen gekürt 
(siehe Kasten). Der Publikumspreis wurde über derachte.at 
via Voting der Bevölkerung vergeben.

Den Anfang der Ausgezeichneten machte in der Kategorie 
Arbeit, Unternehmen & Handwerk Viola Bachmayr-Heyda, 
die sich mit ihrer Konditorei vor fünf Jahren einen Lebens-
traum erfüllte, wie die Laudatorin Birgit Kleinlercher be-
tonte. Viola Bachmayr-Heyda konnte den Preis leider nicht 
selbst entgegennehmen. Stellvertretend übernahm ihn Kri-
stina Taubald von der Alte-Löwen-Apotheke. Kleinlercher 
hob hervor, dass Viola Bachmayr-Heyda in der Strozzigasse 
gelebte Nachbarschaft praktiziere und mit ihren herausragen-
den Köstlichkeiten ihre Gäste begeistere. 

Im Bezirk seit vielen Jahrzehnten keine Unbekannte ist Irm-
traut Karlsson, die sich nicht nur in ihrer beruflichen und 
politischen Laufbahn vor allem für Frauenrechte und Frie-
den einsetzte, sondern ehrenamtlich auch in der Josefstadt. 
So kennt man sie von ihren historischen Frauenspaziergän-
gen, aber vor allem als Gründerin des Vereins „Steine der 
Erinnerung an die Opfer des NS-Regimes in der Josefstadt“. 
Karlsson leitete das erste Frauenhaus Österreichs, das dank 
ihrer Unterstützung 1978 eröffnet wurde. Auf ihre Initiative 
hin wurde heuer auch eine Gedenktafel für die erste „Frau 

THERESE  
2023 Rektorin“ einer österreichischen Universität – BOKU-

Wien-Rektorin Ingela Bruner – an deren ehemaligem 
Wohnhaus in der Kochgasse angebracht. Sabine Eisen-
führer sagte in ihrer Laudatio für den Preis in der Kate-
gorie Demokratie, Frauenrechte & Feminismus: „Wir 
stehen auf den Schultern von Riesinnen und du, liebe 
Irmtraut, bist eine dieser Riesinnen.“

Judith Edelmann übergab in Vertretung ihrer Kollegin 
Christine Proksch die Therese 2023 in der Kategorie 
Kunst & Kultur an die international tätige Künstle-
rin Victoria Coeln. „Victoria Coeln regt uns mit ihrer 
Lichtkunst zum Nachdenken und Reflektieren an. Ihre 
Kunst war schon mehrmals auch in der Josefstadt zu 
sehen, unter anderem im Tiger-, Schönborn-, Hamer-
ling- und Lisette-Model-Park.“

Die Therese 2023 für Nachhaltigkeit, Umwelt & Klima-
schutz übergab Anita Habershuber an Liette Clees von 
der Agenda Josefstadt stellvertretend für die erkrankte 
Preisträgerin Elizabeth Toth. Diese gründete den 
Umwelt- und Naturschutzverein Green Heroes Aust-
ria und brachte den World Cleanup Day nach Öster
reich. Im Jahr 2022 schloss sich Frau Toth mit dem 
Bezirk Josefstadt zusammen, um eine umfangreiche 
Reinigungsaktion im Hamerling- und Schönbornpark 
durchzuführen. Sie verfasste auch einen Leitfaden für 
die plastikfreie Josefstadt und heuer nahm der World 
Cleanup Day im Rahmen des Ferienspiels seinen Aus-
gang in der Josefstadt.

Die Therese-Statuen wurden 
von unik.at angefertigt.
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Frauen
Power

Im Anschluss überreicht Anita Habershuber auch den Frauen*preis in der 
Kategorie Soziales Engagement. Mit Daniela Martos wurde eine wasch-
echte Josefstädterin, die hier aufgewachsen ist und heute noch im Achten 
lebt, ausgezeichnet. Sie hat das Projekt Achtsamer 8. initiiert: „Dani hat 
die Latte sehr hochgelegt. Sie steht für das Miteinander und die Solidarität 
und bietet Hilfe all jenen, die Hilfe brauchen und auch annehmen wollen.“ 
Habershuber verwies auch auf die laufenden Aktivitäten des Achtsamen 
8., wie das „Café Zeitreise“ und vor allem den Tag der Achtsamkeit, der 
den ganzen Bezirk bespielt und sich zu einem Solidaritätsfest für die ganze 
Josefstadt entwickelt hat. 

Lena Köhler übergab in der Kategorie Wissenschaft & Bildung den Josef-
städter Frauen*preis an Sladjana Mirkovic. Sie ist eine junge mutige Frau, 
vor der man nur den Hut ziehen kann. Mirkovic ist Vorstandsmitglied der 
HÖR, der Hochschüler:innenschaft Österreichischer Roma und Romnja, 
die sie 2021 mitbegründet hat. Schon davor war sie Rom*nja-Aktivis-
tin sowie in den Bereichen Jugendarbeit und Mehrsprachigkeit tätig, ist 
Lehrerin und Autorin. Mit etwa 14 Millionen Angehörigen bilden die 
Rom*nja und Sinti*zze die größte ethnische Minderheit Europas. Seit cir-
ca 600 Jahren leben sie in Österreich, seit 1993 als anerkannte Volksgrup-
pe. Während des Zweiten Weltkriegs wurden eine halbe Million Rom*nja 
und Sinti*zze von den Nazis ermordet. 2015 wurde der 2. August vom 
Europäischen Parlament zum internationalen Tag des Gedenkens an den 
Genozid an Sinti/Sintizze und Roma/Romnija erklärt. Ende Jänner 2023 
wurde dieser auch in Österreich vom Nationalrat einstimmig als nationa-
ler Gedenktag anerkannt. Das ist auch Sladjana Mirkovic und ihrem Enga-
gement zu verdanken – und auch, dass es in Wien bald ein Denkmal für die 
in der NS-Zeit ermordeten Roma und Sinti geben wird. 

Elisabeth Hundstorfer, Herausgeberin, Chefredakteurin und Eigentüme-
rin der JosefStadtZeitung „derAchte“, überreichte abschließend als Medi-
enpartnerin den Publikumspreis. Die Bevölkerung konnte auf der Website 
derachte.at aus 25 Nominierten ihre Favoritin wählen, und es gingen über 
1.200 Stimmen ein. Die Leserschaft kürte Anna Volovitch, Initiatorin und 
Künstlerische Leiterin der „Konzerte im Achten“ in der Albert Hall, zum 
Publikumsliebling. Hundstorfer betonte, dass es Volovitch gelungen sei, 
mit klassischer Musik auf internationalem Niveau eine Lücke im vielge-
priesenen Kulturbezirk Josefstadt zu schließen und gleichzeitig eine Loca-
tion zu öffnen, die bis dahin nicht öffentlich zugänglich war. 

▶ Infos: wien.gv.at/frauenpreis-josefstadt 
oder www.derachte.at/frauenpreis 

Jurymitglieder
Die überparteiliche Frauenarbeits-

gruppe bestehend aus: 

Christine Proksch  
(ÖVP & Bürgerforum Josefstadt)

Sabine Eisenführer  
(SPÖ)

Lena Köhler 
(Grüne, Bezirksvorsteher-Stvtin)

Anita Habershuber  
(Grüne)

Birgit Kleinlercher  
(NEOS)

Expertinnen
MARIA ETTL   
Wissenschaft & Bildung
Maria Ettl leitet seit 1994 das Bezirks-
museum Josefstadt und gehört zu den 
ersten Preisträgerinnen des Josefstädter 
Frauen*preises. Sie erhielt diesen 2011 in 
der Kategorie Kunst und Wissenschaft.

MARGIT KORNFELD   
Soziales Engagement
Margit Kornfeld arbeitete als Flücht-
lingsbetreuerin im Karwanhaus der 
Caritas in der Blindengasse. Für ihr 
soziales Engagement wurde sie zur 
„Josefstädterin 2015“ gewählt.

LIETTE CLEES   
Nachhaltigkeit, Umwelt & Klimaschutz
Dipl.-Ing.in Liette Clees arbeitet seit 
über 20 Jahren im Büro für Verkehrs-
planung komobile w7 GmbH in Wien 
und betreut seit 2003 Agenda-21-Pro-
jekte, unter anderem in der Josefstadt.

BARBARA NEUWIRTH 
Kunst & Kultur
Barbara Neuwirth ist Schriftstellerin. Als Ver-
legerin im Josefstädter Frauenverlag/Milena 
Verlag und Herausgeberin der Buchreihe 
Frauenforschung von 1995 bis 2007 gehört sie 
zu den aktiven Vorreiterinnen in der feminis-
tischen Publikationswelt Österreichs. 2019 
ging im Rahmen des Josefstädter Frauen*prei-
ses der Titel „Ehrenjosefstädterin“ an sie.
KRISTINA TAUBALD 
Arbeit, Unternehmen & Handwerk 
Mag.a pharm. Kristina Taubald führt seit 2008 
die Alte-Löwen-Apotheke in der Josefstädter 
Straße. Sie wurde mit dem Frauenpreis 2017 in 
der Kategorie Unternehmerin ausgezeichnet.
SONJA BALTRES 
Demokratie, Frauenrechte & Feminismus
Sonja Baltres hat 30 Jahre Erfahrung unter 
anderem als Projektassistentin bei StOP 
(Stadtteile ohne Partnergewalt) und MARVOW 
(Multi-Agency Responses to Violence 
against Older Women) des AÖF (Verein 
Autonome Österreichische Frauenhäuser).

Sladjana Mirkovic

Victoria Coeln 

Irmtraut Karlsson 

Anna Volovitch und 
Elisabeth Hundstorfer

Daniela Martos und 
Anita Habershuber

Moderatorin 
Nadja Riahi
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– There‘s Music at the End –
Tunnel Vienna Live

8., Florianigasse 39
Mo–Sa 9–2h, So 9–24h
+43 (0)1 990 44 00

www.tunnel-vienna-live.at 

AMBULATORIUM 
Wien Josefstadt
1080 Wien
Josefstädter Straße 80
Tel. 050405-21970

Augenheilkunde
Innere Medizin
Zahn-, Mund- und
Kieferheilkunde
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© Proxima Studio_Cliparea-Custom media_Maridav
shutterstock.com
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8.

shopping
BLUMEN
Blumen Doll, Lange Gasse 62. 
Mi–Fr 11–18h, Sa 10–14h. +43 1 
405 9531. www.dollsblumen.at
Blumen Flor Galerie, Lerchen-
felder Straße 6. Mo–Fr 9–19h, Sa 
9–19h, So 9–15h. +43 677 63742021
Blumen Pridt, Josefstädter 
Straße 20. Mo–Fr 8–18.30h Sa 
8–17h. +43 1 405 7194.  
www.lorenzpridt.at
Blumen B&B, Josefstädter 
Straße 30. Mo–Sa 7.30–19h So 
9–14.30h. +43 699 15525 218.  
www.blumen-bb.at
Blumen Kreativ, Alser 
Straße 49. Mo–Fr 7.30–19hSa 
7.30–19h, So 9–16h  
www.blumenkreativwien.at
Blumen Atelier, Josef-
städter Straße 1. Mo–Sa 
8–19h. +43 676 7860820
Blumen Minh, Lerchenfelder 
Straße 36. Mo–Sa 8–18.30h 
So 10–13h. +43 1 405 3860
Hydrokultur Fojtl, Josefstädter 
Straße 54. Mo–Fr 9.30–18h 
Sa 9.30–14h +43 699 11349759
We Are Flowergirls –  
Atelier Dried Flowers, Lan-
ge Gasse 70.  Mo–Sa 10–18h  
+43 677 6325 0178.  
www.weareflowergirls.com

BÜCHER
Books4Life Wien – karitativer 
Secondhand-Buchladen, 
Schlösselgasse 8. Mi, Do 15–18h, 
Fr 13–19h, Sa 10–16h
Buchhandlung Bernhard, 
Riedl, Alser Straße 39. Mo–Fr 
9–18.30h, Sa 9–12.30h. +43 405 
7424. office@riedlbuch.at  
www.riedlbuch.at
Buchhandlung Erlkönig, 
Strozzigasse 19. Mo–Fr 
9–19h, Sa 9–14h. +43 1 406 
5003. www.erlkönig.at
Buchhandlung Gerhard, 
Höcher, Kochgasse 28. Mo+Di 
14–18h, Do 10–19h, Fr+Sa 10–15h.  
+43 1 947 6470
Buchhandlung Lerchenfeld,   
Lerchenfelder Straße 50. Mo–Fr 
9–19h, Sa 9.30–17h. +43 1 990 
5046. www.lerchenfeldbuch.at
Buchhandlung Ortner, 
Tigergasse 19 G. Mo–Fr 10–18h, 
Sa 10–13h. +43 664 9210 038 
www.ortnerbuecher.at
Buchhandlung Posch, 
Lerchenfelder Straße 91–93. 
Mo–Fr 9–18h, Sa 9–12h. 
+43 1 522 3995
Buchhandlung Stöhr, 
Lerchenfelder Straße 78–80. 
Mo–Fr 9–18h. +43 1 406 1349 
Eckart Buchhandlung Lu, 
Josefstädter Straße 34. Mo–Fr 
10–18h, Sa 10–14h. +43 1 405 
4610. www.eckartbuchlux.eu
Lesewelt, Kinder-  
und Jugendbuchhandlung,  
Strozzigasse 14. Mo–Fr 9–18:30h,  
Sa 9–14h. +43 1 408 1120 
www.lesewelt.at
Rotes Antiquariat/ Bücher,  
Florianigasse 36. Di, Do, Fr 
15–19h, Sa 11–16h. +43 1 402 3762 
www.rotes-antiquariat.de

ELEKTRO/BÜRO
Büroprofi Koch, Josefstädter 
Straße 87. Mo–Fr 9–18h,  
Sa 9–13h. +43 1 403 2573 
www.bueroprofikoch.at
Radio Bauer Red Zac, Josef-
städter Straße 35. Mo–Fr 9–18h 
Sa 9–12h +43 1 406 26 38  
www.redzac.at/radiobauer
Radio Krejcik KG, Alser Stra-
ße 45–47. Mo–Fr 9–18h Sa 10–13h  
+43 1 405 5536. www.krejcikshop.at

FOTO
Foto Bayerl, Lange Gasse 78.  
Mo–Fr 8.15–18h. +43 1 402 48 68 
www.fotobayerl.at
Foto-Prudlo,  
Lerchenfelder Straße 122.  
Mo–Fr 8.30–18h, Sa 8.30–12h.  
+43 1 4029405. www.prudlo.at
Photo Börse, Lerchen-
felder Straße 62–64. Mo–Fr 
10–18h, Sa 10–14h. +43 1 9610964. 
www.photoboerse.at

GESCHENKE
Dubaruba, Nur online  
www.dubaruba.com
Fan-Shop Strobl, Strozzi
gasse 22. Mo–Fr 10–13, 
14–18h, Sa 10–15h. +43 1 4060618. 
www.fan-shop.co.at
Geschenke & Wohnen, 
Josefstädter Straße 57. 
Mo–Fr 10–18h, Sa 10–17h. 
geschenkeundwohnen.at
Hannibals Wien, Josefstädter 
Straße 15. Mo–Fr 10–18.30h 
Sa 10–18h. +43 664 4370 727  
www.hannibals.at 
Hornmanufaktur Petz Store,  
7., Westbahnstraße 7. Mo–Fr 
10–13 + 13.30–18.30h, Sa 10–13 + 
13.30–17.30h. +43 676 302 16 28  
www.petz-hornmanufaktur.at
Hollyaroh, Porzellanpro-
dukte, Schlösselgasse 10. 
Di–Fr 13–18h. +43 650 962 
71 28. www.hollyaroh.com

Hugo Box, Ballon und Party 
Boutique, Josefstädter Stra-
ße 17.  Mo geschl. Di+Mi 10–15h, 
Do+Fr 10–18h, Sa 10–14h, +43 
660 599 6557. www.hugobox.at
Joh. Springer’s Erben, 
Josefsgasse 10. Mo–Fr 10–18h. 
+43 1 4061104104www.
springer-vienna.com
Lanuette – Wolle und Garne,  
Schlösselgasse 16. Mo+Do 
geschl. Di, Mi+Fr 10–18h, Sa 
10–17h. +43 664 4544507. 
shop@laniuette.eu
Liquid Nature – Aquarium 
Shop & Gallery, Aquascaping,  
Blindengasse 5. Di–Sa 12–18h. 
+43 676 422 5388.   
www.liquidnature.at
muso koroni – veganer  
Concept Store, Josefstädter 
Straße 33. Mo–Fr 10–18.30h,  
Sa 10–15.30h. +43 1 402 4770  
www.muso-koroni.com
Pomp & Gloria, Lerchenfelder 
Straße 92. Do, Fr 11–18h, Sa 11–14h  
+43 676 460 1234.  
www.pompundgloria.at
Vega Nova, Josefstädter 
Straße 63. Mo–Fr 10–13h 
14–18h, Sa 10–15h. +43 1 40 
30 273 www.veganova.at
Weltladen, Lerchenfelder  
Straße 18–24. Mo–Fr 10–18.30h,  
Sa 10–15h. +43 1 408 39 96  
www.weltladen.at/wien1080
SU, handmade jewellery, 
Josefstädter Straße 20. Di–Fr 
10–18h, Sa 10–15h. +43 699 1121 
9311. www.su-vienna.com

KINDER
minenikidswear, slow 
fashion Kindermodenlabel, 
www.minenikidswear.com
pagabei, organic cotton for 
kids, Josefstädter Straße 20.  
Di–Fr 11–18h, Sa 11–15h. +43 
664 281 3143.  
www.shop.pagabei.com
Rumpelstilzchen Spiel
waren, Lange Gasse 72. 
Mo–Fr 10–18h, Sa 10–14h. +43 
1 4063569. www.rumpel-
stilzchen-wien.com
Spielwaren Heinz, Josefstädter 
Str. 54. Mo–Fr 9–18.30h Sa 9–17h,  
+43 1 8908807. 
 www.spielwarenheinz.at

KOSMETIK & DROGERIE
Clemenza Cosmetics,  
Seifen, Deocreme, Körperbut-
ter, Auerspergstraße 7/51 Nur 
online. +43 650 999 1230.  
clemenzacosmetics.com
Die Kräuterdrogerie,  
Kochgasse 34. Mo–Fr 9–18h,  
Sa 9–13h. +43 1 405 4522.  
www.kraeuterdrogerie.at
Fontaine d’Jouvence,  Alser 
Straße 37/14. Mo–Fr 8.30–19h, 
Sa 9–14h. +43 1 336 6060  
www.fdjbeauty.at
Kosmetikmacherei, Laudon-
gasse 4. Di 15–18h,Do 10–12.30h, 
Fr 13–16h. +43 1 4070393.  
www.kosmetikmacherei.at
Maren CBD, Alser Straße 41.  
Mo–Fr 11–19h, Sa 11–18h. +43 1 
402 67 47. www.maren-cbd.at
Mooi Beauty Concept Store,  
Josefstädter Straße 50. Mo–
Fr 9–19h, Sa 9–16h. +43 1 99 78 012  
termin@mooi-beauty.at
Naturkosmetik Josefstadt, 
Josefstädter Straße 52. Mo–Fr 10–
18h, Sa 10–14h, +43 699 1183 5941.
www.naturkosmetikjosefstadt.at
Skin Repair, Alser Straße 41/17.  
Mo–Fr 10–18.30h, Sa 10–17. +43 
664 101 2231. www.skinrepair.at

MODE
BABS, wickelt dich ein, 
Lange Gasse 2. Mi, Do 12–18h, 
Fr 11–18h. +43 699 1920 9774. 
www.babs-mod.at
ela hubegger, Textile acces-
soires, Bennogasse 10. Mo, Mi, 
Fr 10–18h. www.hubegger.com
ESCA, Lange Gasse 19. Mi–Fr 12–
19h. +43 1 276 4006. www.esca.at
Geckobag Wien, Floriani
gasse 23. Di–Do 10–17h 
Fr 10–15h. +43 1 5448335  
www.geckobag.at
La Biancheria Dessous, Josef-
städter Straße 27. Mo–Fr 10–18h, 
 Sa 10–13h. +43 1 405 6244, 
www.labiancheria.at
Jasata, Lederergasse 4. 
Mi–Fr  14–18h, Sa 11–18h. +43 
681 8158 6599, www.jasata.at
Maurizio Giambra, Salon: Lan-
ge Gasse 38. Corso: Josefstädter 
Straße 20/1a. Di–Fr 10–19h, 
Sa 11–15h. +43 664 281 3633  
www.mauriziogiambra.com
Mon Debut Mode, Josefstädter 
Straße 52. Mo–Fr 10–18h. +43 1 
402 447618. www.mondebut.at
Stor> plus size fashion,  
Strozzigasse 38. Mi–Fr 11–18h,  
Sa 10–14.30h. www.storstore.at

OPTIKER
DER BRILLENLADEN,  
Josefstädter Str. 35/IX – Eingang  
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 25/Dez/2023, 10.30h
Piaristenkirche Maria Treu 

8., Piaristengasse 43

PAUKENMESSE
MISSA IN TEMPORE BELLI

Piaristenkirche Maria Treu, Festmesse 
Paukenmesse – Missa in tempore belli 
von Joseph Haydn.
Orchester der Piaristenkirche mit 
Solistenensemble und PiaristenChor
Leitung: F.-P. Descamps.

Einjähriges Jubiläum

Feiern Sie mit uns!
20% Rabatt* bis 9. Dez.!

                                     Schlösselgasse 16/1, 1080 Wien 
                                    Di, Mi, Fr 10-18 Uhr, Sa 10-17 Uhr

     0664 4544507 

* auf Wolle und Garne

54

Galerie unik.at. 8., Josefstädter Straße 40.  
Mo–Fr 10–19h, Sa 10–14h

+43 1 4086613. www.unik.at

PLAN 8
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Volkskundemuseum

Schönborn 
Park

Alserkirche

Palais Auersperg

Straflandesgericht Wien

Piaristenkirche
Jodok-Fink-

Platz

Bezirksmuseum

Amtshaus

Theater in der 
Josefstadt

Zum weißen 
Engel

Palais Strozzi

Rathaus

Parlament

Burgtheater

Votivkirche

MuseumsQuartier

Naturhistorisches Museum

Kunsthistorisches Museum

6

8

3

63
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HOTEL RATHAUS WEIN & DESIGN

8., Lange Gasse 13  
+43 1 400 11 22 

office@hotel-rathaus-wien.at
www.hotel-rathaus-wien.at

Café Azzurro . 7., Urban-Loritz-Platz 5
+43 670 203 2023 . ciao@cafe-azzurro.at  

www.cafe-azzurro.at

7

Café Journal 
7., Kaiserstraße 56  . Tue–Sun from 16h

 dasjournal.1070

Cocktails,  
Music &  
Open for Bookings
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Restaurants
AMERIKANISCH

 Comal Mexicano. Florianigasse 12 
Mo–Fr 17–22h. www.comal.at. +43 1 402 8244 
Los Mexikas. Lange Gasse 12. Mo–Fr 11–15h 
& 18–23h, Sa 18–23h. www.losmexikas.at
Tin-Tan. Florianigasse 1. Mo–Sa 19–4h 
www.tacobar.at. +43 1 924 4440

 Beef & Glory. Florianigasse 35 
Mo–Sa 17–23h, So 11–23h, Brunch bis 15h 
www.beefandglory.at. +43 1 99 74 155

ASIEN/AFRIKA
 Nguyen’s Pho House.  

Lerchenfelder Straße 46. Mo–Sa 
16.30–22.30h, So 11.30–22h. www.nguy-
ensphohouse.at. +43 1 956 5324
Le Viet @ 8. Albertgasse 51  
Mo–Sa 16.30–22.30h, So, Fei 11.30–22h  
www.leviet-8.at. +43 1 890 158 615

 Halmi. Piaristengasse 15. Mi+Do 
18–23h, Fr+Sa 18–1, So & Fei 18–23h 
www.halmi.at. +43 1 890 55 87

 Sakai. Florianigasse 36. Mi–So 18–23 
www.sakai.co.at. +43 1 729 6541
Matcha Komachi. Josefstädter Straße 62 
Mo–Sa, So 11–22h. +43 678 129 1207
Kaisaki. Laudongasse 24  
Di–So 11.30–22h. +43 1 405 7188
Kekko. Josefstädter Straße 29. Mo–Fr 
11.30–21h, Sa 12–21h. +43 660 3920111
Koinonia Plus. Albertgasse 39  
Mo–Sa 10–22h, Lieferservice bis 21h  
www.koinoniaplus.at. +43 1 402 4323
Oreno Ramen. Lerchenfelder Straße 74. Di–Sa 
17–21.15h, So 12–16, 17–21.15h. +43 1 890 1248
Lin. Albertgasse 30. Mo–Fr 11–22h  
So 11–22h. www.lin8.at. +43 1 409 3097

 Guru. Florianigasse 3. Mo–Sa 11–14.30h &  
18–22.30h. www.guru1080.at. +43 1 402 7277
Bansuri. Blindengasse 16. Mo–Sa 11–23h, So 
11–23h. www.bansuri.eatbu.com. +436765164786
Taj. Kochgasse 9. Mo–So 17–23h 
www.thetaj.at. +43 1 924 7141

 Restaurant Pars.  
Lerchenfelder Straße 148 Di–Sa 11.30–22h. 
www.pars.at. +43 1 405 8245

 Curry Insel. Lenaugasse 4. Di–Fr 17–24h 
Sa–So 11–24h. www.curryinsel.at. +43 1 406 9233

 Mamamon. Albertgasse 15 
Mo–Sa 11.30–21.30h. www.mamamon
thaikitchen.com. +43 1 942 3155
Restaurant Tseng. Lederergasse 14  
Mo–Sa 11.30–15h & 18–22h  
www.restaurant-tseng.at. +43 1 405 3197
Vevi Restaurant, vegane vietnamesische 
Küche. Albertgasse 51, Mo: geschl., Di–Fr 11–15, 
17–220h, Sa+So 11–22h, www.vevirestaurant.at  
+43 660 3142 685

MEDITERRAN
 Café-Restaurant Hold. 

Josefstädter Straße 50. Mo–Fr 7–2h 
www.hold.wien. +43 1 405 1198
Bolena. Lange Gasse 61. Di–Do 18–24h, Fr–Sa 
18–4h. www.bolena.at. +43 1 405 0370
Creo. Blindengasse 3. Mi–Sa 18–1h  
www.creo.restaurant. +43 677 61608934
Casa Borbone, Il regno delle due Sicilie. 
Schlösselgasse 22. Mo–Fr 8–21h,  Sa 8–15h 
www.casaborbone.at, +43 664 250 7071
Dal Toscano. Alser Straße 65. Mo–Fr 
11–14.30h & 18–23h. www.daltoscano.at 
Il Sestante. Piaristengasse 50. Mo–So 
11.30–23.30h. www.sestante.at. +43 1 402 9894
L’angolo di Michel. Fuhrmannsgasse 1.  
Mo–Do 9.30–21.30h, Fr 9.30–19h.  
www.langolo-di-michel-wien.at. +43 1 402 3694
L’Osteria del Salento.  
Kochgasse 4 Di–Sa 18–23h. +43 1 409 2256
L’Osteria. Florianigasse 55. Mo–Sa 11–24h,  
So+Fei 12–23h. www.losteria.
net. +43 1 402 400010
La Tavolozza. Florianigasse 37. Mo–Fr 17–23h, Sa, 
So, Fei 12–23h. www.latavolozza.at. +43 1 406 3757
Materia. Tigergasse 31. Di–Sa 18.30–23h.  
www.materia.restaurant. +43 1 402 6916
Oliva Verde. Florianigasse 15. Mo–Fr, So 11.30–24h, 
Sa 17.30–24h, www.olivaverde.at. +43 1 405 41 06
Panigl Trattoria, Enoteca. Josefstädter 
Straße 91. Mo–Fr 11.30–24h. Küche: 
12–14.30h  17.30–22h, +43 1 960 90 18
Pizza Bussi Ciao. Piaristengasse 15. 
Mo–Mi 17–23h, Do 17–24h, Sa+So 12–
14.30h & 17–24h. +43 1 9244 859
Pizzeria Verdi. Lange Gasse 16. Mo–Fr 11.30–21h. 
www.pizzeria-verdi.at. +43 1 403 1819
Restaurant 8o8. Laudongasse 36.  
Di–Do 11–00h, Fr 11–01h, Sa 09–01h, So 
09–23.30h. restaurant8o8.at. +43 676 6848887
Ristorante La Delizia. Florianigasse 19. 
Mo–So 11–15h & 18–23h. www-la-de-
lizia.at. +43 1 406 37 02
Ristorante Pizzeria Toscana. Feld-
gasse 10. Mo–So 11–23h. www.pizze-
riatoscana.at. +43 1 406 0668

Ristorante Scarabocchio. Florianigasse 3 
Mo–Fr 11–23h, Sa–So 12–23h. www.pizze-
ria-scarabocchio.sta.io. +43 1 405 2727
Ruffino Pizzeria. Josefstädter Straße 48.  
Mo–So 11–23.45h. www.ruffino.at. +43 1 406 4540
Via Toledo. Laudongasse 13. Mo–So 12–22h. 
www.viatoledo.at. +43 660 7551672

 Restaurant Ilija. Piaristengasse 36. Di–Sa 
11.30–14.30h & 18–23h. ww.ilija.at. +43 1 408 5431
Konoba. Lerchenfelder Straße 66–68  
Mo–So 17–24h. www.konoba.at. 43 1 929 4111

 Puerta del Sol. Lange Gasse 52. Mo–Sa 
18–24h. www.tapas-bar.at. +43 664 4233838
Taberna de la Mancha.  
Lerchenfelder Straße 60. Di–Sa. 12–23h 
office@tabernadelamancha.at

 Villa Maria. Josefstädter Straße 69. Mo–Sa 
9.30–22h. www.villamaria.at. +43 1 411 5475
Restaurant Trilogie. Lange Gasse 25. Mo–Sa 
11.30–23h. www.trilogie.at. +43 1 408 2716
La Grèce. Lerchenfelder Straße 26  
Mo–Fr 10–18.30h. www.lagrece.at. +43 1 405 9102

 Café der Provinz. Maria-Treu-Gasse 3  
Mo–Fr 8–23h, Sa, So+Fei 9–15h.  
www.cafederprovinz.at +43 1 944 2272

 Goldfisch. Lerchenfelder Straße 16  
Di–Fr 12–15h & 17.30–22h, Sa 12–15h.  
www.goldfisch.wien. +43 664 254 9596

 Modi 1080. Alser Straße 11. 
Mo–So 10–22h. +43 676 4441080

ÖSTERREICH
  Das Lange. Lange Gasse 29. Mo–Sa 18–2h 

So 18–24h. www.daslange.at. +43 1 408 5141
Fromme Helene. Josefstädter Straße 15. Mo–So 
11–23.30h. www.frommehelene.at. +43 1 406 9144 
Gastwirtschaft Blauensteiner. Lenaugas-
se 1. Mo–So 11–23.30h. www.gastwirtschaft-
blauensteiner.eatbu.com. +43 1 405 1467
Gastwirtschaft Heidenkummer. 
Breitenfelder Gasse 18. Mo–Fr 10.30–23h, So 
10.30–16h. www.heidenkummer.at. +43 1 405 9163
kommod. Strozzigasse 40.  Di–Fr 18–23h, Sa 
10–14h.www.kommod-essen.at. +43 1 402 1398
OTTIMO. Florianigasse 20. Mo–Fr 10–23h, Sa, 
So 16–24h. www.ottimo.at. +43 3460 740
Piaristenkeller. Piaristengasse 45 
Mo–Sa 17.30–22h. www.piaristen-
keller.com. +43 1 405 9152 

Prinz Ferdinand. Bennoplatz 2 
Mo–So, Fei 11–23.30h. www.prinzfer-
dinand.gusti.at. +43 1 402 9417
Restaurant Doubek. Kochgasse 13 
Mi–Sa + Fei 17–23h, 1. Sa d. Monats 15–23h 
office@restaurantdoubek.at, +43 664 7820 1144
Restaurant Marienhof. Josefstädter Straße 9 
Mo–Fr 11–24h, Sa, So, Fei 17.30–24h  
www.restaurant-marienhof.at. +43 1 408 890 530  
Restaurant Fuhrmann. Fuhrmannsgasse 9.  
Mo–Fr 12–14.30h & 18–23.30h, Fei geschl.  
www.restaurantfuhrmann.com. +43 1 944 4324 
Restaurant Strozzi. Strozzigasse 24. 
Mo 8.30–22h, Di–Fr 8.30–23h, Sa 9–15h. 
www.strozzi.at. +43 1 406 3115
rosnovsky und co. Buchfeldgasse 10 
Mo–Sa 18–23h. +43 1 403 2520
Salonga Restaurant & Cocktail Bar.  
Florianigasse 17, Mo–Sa 18–24h, So 12.30–24h 
www.salonga-peruvianbar.com 
+43 676 408 4717
Servus am Platz’l. Uhlplatz 5  
Mo 11–15h, Di–Do 11–22h, Fr 11–17h  
www.servusamplatzl.at. +43 1 405 2677
Wildlings Foods. Laudongasse 8. Di–Do 
11.30–23h, Fr 11.30–24h, Sa 17.30–14h  
www.wildling-foods.at. +43 664 105 97 89
Zur böhmischen Kuchl. Schlösselgasse 18  
Mo–So 11–15h & 17.30–22h.  
www.zurboehmischenkuchl.at. +43 1 402 5731

IMBISS
Aloha Bowl. Josefstädter Straße 9  
Mo–Fr 11–20h. alohabowl.at.  
+43 664 24 56 400
Ditta. Lerchenfelder Str. 94–98 
Mo–Fr 8.30–15.30h. www.ditta.at  
+43 677 63397546 
Halal Food. Alser Straße 21 
Mo–Fr 10–20h, Sa, So, Fei 11–18h  
www.asala-halal-food.at. +43 1 956 0688
Knödel Manufaktur.  
Josefstädter Straße 89. Mo–So 12–21h  
www.willstdumitmirknoedeln.at.  
+43 1 941 3633
Suppenbar. Alser Straße 21  
Mo–Fr 11–16h. www.suppenbar.at  
+43 676 704 4667
Swing Kitchen. Josefstädter Straße 73 
Mo–So 11–22h. www.swingkitchen.com
Wiener Würstelstand. Pfeilgasse 1 
Mo–Sa 11.30–24h. www.wienerwü.at

Cafés/Konditoreien
Alser Café. Alser Straße 29  
Mo–Sa 7–24 h, So, Fei 8–24h 
www.alsercafe.at. +43 660 708 12180
Café Délice Vienna. Skodagasse 23  
Mo–Fr 7–17h, Sa, Fei 10–16h  
www.cafedelicevienna.at
Café Eiles. Josefstädter Straße 2  
Mo–Fr 7–24h, Sa, So, Fei 8–24h  
www.cafe-eiles.at. +43 1 405 3410 
Café Florianihof. Florianihof 45, 
Mo–Sa 8–23h, So–Fei 9–16h, cafe@
florianihof.co.at, +43 6645065340
Café Hummel. Josefstädter Straße 66  
Mo–Fr 7–24h, Sa+So 8–24h.  
www.cafehummel.at. +43 1 405 5314
Café Merkur. Florianigasse 18. Mo–So 
9–24h. www.cafemerkur.at. +43 1 990 5413 
Café Namenlos. Lange Gasse 31. 
Mo–Fr 8–20h, Sa 9–19h. www.cafe-
namenlos.com. +43 1 402 5771
Café Rathaus. Landesgerichtsstraße 5 
Mo–Fr 8–23h, Sa–So 8–22h. 
www.caferathaus.com.  +43 1 406 12 82
Café Zeit. Lederergasse 22.  
Mo–Do 8–1h. +43 699 199 82611
Coffee & Friends. Josefstädter Straße 7/8  
Mo–Fr 7.30–18h, Sa, So, Fei 8.30–17h  
www.coffee-n-friends.at. +43 1 402 2262
Crème de la Crème. Lange Gasse 76  
Di–Fr 9–18h, Sa, So 10–17h. www.creme-
delacreme.at. +43 660 283 3769
Damma Coffee & Snacks. Josefstädter 
Straße 5. Mo–So 8–18h, www.damma.at
Edison. Alser Straße. 9. Mo–Fr 8–22h  
Sa 9–23h, So 10–15h.  
www.edison.at. +43 1 236 3318
Fox Kaffee Wien. Josefstädter Straße 5 
Mo–Sa 8–18h, So 9–17h. www.fox-
kaffee.com. +43 660 8192889
Hildebrandt Café. Laudongasse 15–19  
Di–So 10–18h, Do 10–20h. www.volkskunde-
museum.at/hildebrandt. +43 1 406 890 510
Jonas Reindl. Coffee Roasters. Josef-
städterstraße 67. Mo–Fr 8–17.30h,  Sa+So 
9.30–17.30h. www.jonasreindl.at
Kaffeemodul. Josefstädter Straße 35  
Mo–Fr 7.30–17.30h, Sa 10–14h.  
www.kaffeemodul.at. +43 680 222 8039
Kleines Wiener Café. Kochgasse 18  
Di–Sa 10–21h, Mo, So & Fei geschl.  
www.kleineswiner.cafe. +43 660 106 55 83 
Melangerie. Lerchenfelder Straße 94–98  
Mo–Sa 8–20h, So, Fei 9–20h.  
www.melangerie.wien. +43 650 365 0787
Mel & Koffie. Alser Straße 32/2 &  
Josefstädter Straße 81–83 
Mo–Fr 7–18.30h, Sa 7–18h, So geschl. 
www.melkoffie.com. +43 676 581 2966
Mokador Vienna. Blindengasse 1 
Mo–So 9–22h. +43 1 990 32 01
Oberlaa Konditorei. Josefstädter Straße 31  
Mo–So 9–20h. www.oberlaa-wien.at.  
+43 1 405 792 80
POC „People On Caffeine“. 
Schlösselgasse 21. Mo–Fr 8–17h 
www.facebook.com/poccafe
tagsüber. Kupkagasse 2  
Di–So 9–18h. +43 676 4078246
Treu am Platzl. Piaristengasse 52  
Mo–Fr 8–24h, Sa+So 9–24h,  
+43 670 5521230
Rami Teehaus. Lerchenfelder  
Straße 94–98, Top 5. Di–Fr 12–18h, Sa 10–18h  
+43 660 1539 586. rami-tea.com
Viola. Strozzigasse 42. Di+Do 9.30–18h  
Mi 9.30–22h, Fr+Sa 9.30–15h,  
So & Fei geschl. www.viola.wien.  
+43 664 75442881  
Zimmerservice. Strozzigasse 25 
Di–Fr 9–22h, Sa 9–170h, So 9–15h 
facebook.com/Zimmerservice 

Eatery/Bars/Beisln
Albert. Albertgasse 39. Mo–Sa 17–24h  
www.albert.bar. +43 1 956 7114 
Avalon Kultur. Pfeilgasse 27. Mo–Do 17–1h,  
Fr 17–2h, Sa 18–2h. www.avalonkultur.at  
+43 1 9425365
B72. Hernalser Gürtel/Stadtbahnbogen 72  
Fr+Sa 20–4h. www.b72.at. +43 1 409 2128
Bar Achtundzwanzig. Schlösselgasse 28  
Mo–Do 16–24h, Fr 18–4h, Sa 19–2h. www.acht-
undzwanzig.business.site. +43 669 171 95813
Brot & Spiele. Laudongasse 22. Mo–So 18–2h 
www.brot-spiele.co.at. +43 1 403 7497l
Cafe Anno. Lerchenfelder Straße 132.  
Mo–Do 18–2h, Fr 18–4h, Sa 19–4h, So 18–2h  
Facebook.com/cafe.anno.wien +43 676 611 2202
Cafe Benno. Alser Straße 67. Mo–Do 
16.30–24h, Fr+Sa 16.30–2h, So 16.30–23h 
www.cafebenno.at. +43 1 406 6735
Cafe Carina. Josefstädter Straße 84, Station 
U6. Mo–Do 18–2h, Fr–Sa 18–6h, Fei geschl 
www.cafe-carina.at. +43 1 406 4322
Chelsea. Lerchenfelder Gürtel/ 
Stadtbahnbogen 29–30. Mo–So 18–4h.  
www.chelsea.co.at. +43 1 407 9309
COCOBar. Lerchenfelder Gürtel Stadt-
bahnbogen 34+35. Mo–Do 18–2h, 
Fr–Sa 18–6h. +43 699 11817108
Damenspitz. Stolzenthalergasse 26. 
Mo–Do 18–4h, Fr–Sa 18–2h.  
www.damenspitz.wien. +43 1 405 6126
DAS BIERO. Florianigasse 46. Mo–Fr 17–2h 
Sa–So 18–2h.www.facebook.com/DasBiero
Das Torberg. Strozzigasse 47. Di–Sa 17–2h 
www.dastorberg.at. +43 1 956 3479
Debakel. Skodagasse 21  
Mo–Sa 18–4h, So 18–2h. +43 699 140 86336
el Feo. Breitenfelder Gasse 22. Mi+Do 
17–1h, Fr+Sa 17–2h. www.elfeo.at 

Estrada. Hernalser Gürtel 4. Fr–Sa 21–6h 
www.estrada-bec.at. +43 699 197 62412 
fanialive. Lerchenfelder Gürtel/Stadt-
bahnb. 22–23. Mo–Do 19–2h, Fr+Sa 19–6h 
www.fanialive.at. +43 680 319 3824
Feivel’s. Laudongasse 57. Di–Do 19–2h, Fr, 
Sa 19–4h. www.feivels.at. +43 1 942 9232
Grande Bar. Josefstädter Straße 56.  
Mo–Do 17–1h, Fr–Sa 17–3h.  
www.grandebar.at. +43 676 361 97 60
Hotel Rathaus Wein & Design. Lange Gasse 13 
Jorge’s Weinbar: Mo–So 16–22.30h.  
www.hotel-rathaus-wien.at. +43 1 400 11 22 
Loop Bar. Lerchenfelder Gürtel/Stadt-
bahnbogen 26–27. Mo–So ab 19h. 
www.loop.co.at. +43 1 402 4195 
miles smiles. Lange Gasse 50. So–Do 20–2h, Fr, 
Sa 20–4h. www.miles-smiles.at. +43 1 405 9517
Nox Bar. Lerchenfelder Gürtel 70/71 (Stadtbahn-
bogen). Fr–Sa 21–4h. www.noxbar.net  
+43 699 194 79668
Polkadot Bar. Albertgasse 12 . Mo–Do 19–1h 
Fr+Sa 19–3h. www.polkadot.at. +43 1 407 4125
RHIZ. Lerchenfelder Gürtel/Stadtbahnb. 37–38 
Mo–So ab 20h. www.rhiz.wien. +43 1 409 2505
Salim’s. Florianigasse 42. Mo–So 18–2h 
www.salims.at. +43 664 4627185
See me. Piaristengasse 9. Mo–So 10–22h 
see-me-wien.eatbu.com. +43 1 408 4685
SpielBar. Lederergasse 26. Mo–So 17–2h  
www.spiel-bar.at. +43 1 405 1319 
Sip Song Bar. Lerchenfelder Straße 104  
Mi–Sa 17–24h.
The Lark Bar & Eatery.  
Lerchenfelder Straße 88-90. Di–Do 17–24h 
Fr+Sa 17–1h. +43 1 890 18 44
The Long Hall Pub and Kitchen.  
Florianigasse 2. Mo–Do 14–1h, Fr 14–2h, Sa 10–2h  
So 10–1h. www.thelonghall.at. +43 1 295 1080
The Underdog Bar. Schlösselgasse 24.  
Di–Do 18–1h, Fr+Sa 18–4h.  
www.underdog.bar. +43 1 957 2770
Tunnel Vienna Live. Florianigasse 39.  
Mo–Sa 9–2h, So 9–24h. www.tunnel-
vienna-live.at. +43 1 990 4400
Tür 7. Buchfeldgasse 7. Mo–Fr 21–4h.  
www.tuer7.at. +43 664 546 3717
U.S.W. Laudongasse 10. Mo–Do 18–2h, 
Fr+Sa 18–4h, So geschl. www.usw
beisl.com. +43 699 171 51384
Vini per tutti. Lerchenfelder Straße 44. Mo–Sa 
10–22h. www.vinipertutti.at. +43 664 226 4526 
Wäscherei. Albertgasse 49. Mo–Do 17–24h, 
Fr 17–1.h, Sa 9–1h, So 9–23h. www.die-
waescherei.wien. +43 1 409 23 75 11
WeinRaum. Piaristengasse 41.  
Mo–Fr 16.30–24h, Sa+Fei 18–24h.  
www.weinraum.at. +43 664 736 95172
Weinstube Josefstadt. Piaristengasse 27  
Mo–So 15–23.30h. www.weinstube-
josefstadt.at. +43 1 406 4628
Wein und Wasser. Laudongasse 57  
Mo–Do 17–1h, Fr–Sa 17–2h  
www.weinundwasser.at. +43 1 51 35 31
Zakopane Café Bistro. Lerchenfelder 
Straße 138. Mo–Fr 11–22h, Sa+So 12–22h 
www.cafe-bistro-zakopane.at©
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Weihnachtliche Cupcake-
Sorten in Hülle und Fülle 

Ausschließlich in der Weih-
nachtszeit gibt es außerdem 

glutenfreie Kekse, die alle kulinari-
schen Wünsche erfüllen!

Unser Silvesterschweinchen-
Cupcake bringt Glück und 

schmeckt obendrein noch gut! 
Abseits von Plastik-Glücksbrin-
gern eine Zero-Waste-Variante 
und ein lustiges Mitbringsel! Nur 
am 30. und 31. Dezember erhält-
lich. HAPPY NEW YEAR!

Öffnungszeiten:
Mo – So von 15.00-18.00 Uhr
Albertgasse 17, 1080 Wien
Auch an den Feiertagen wie z.B. 
24., 25. & 26. Dezember! 

Bestellungen sind entweder direkt 
im Geschäft oder über unseren 
Webshop möglich:
www.cupcakes-wien.at

60x425_cupcakeswien WINTER.indd   160x425_cupcakeswien WINTER.indd   1 23.11.23   13:3523.11.23   13:35

Hotel Rathaus Wein & Design. 8., Lange Gasse 13, Reservierung:  +43 1400 1122, office@hotel-rathaus-wien.at

Jeden ersten Freitag im 
Monat 17–20 Uhr

JORGE‘S WEINBAR Hotel Rathaus Wein & Design
LIVE MUSIK mit dem Duo  Grünbaum und Waldthaler

werden ab 1. Dezember geba-
cken: Bratapfel-Cupcakes, Leb- 
kuchen-Cupcakes, Vanillekipferl-
Cupcakes – auch viele glutenfreie 
und/oder vergane Varianten ver-
sprechen süßen Genuss.
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Mit der Winterzauber-Box oder dem Apfelzauber-Punschsirup in Bio-
Qualität kann man die Wartezeit auf Weihnachten mit himmlischer Vor-
freude füllen.
Das vielseitige Sortiment bei SONNENTOR in der festlich beleuchteten 
Neubaugasse inspiriert zu Geschenkideen in Bio-Qualität für Groß und 
Klein. Besonders schön sind die liebevoll zusammengestellten Geschenk-
boxen. Duftende Tees, aromatische Gewürz- und Kräutermischungen, Sü-
ßes zum Knabbern, herrliche Fruchtaufstriche, Honige und Räucherwerk 
laden zum Gustieren ein. Ätherische Öle verlocken zum Riechen, Mischen 
und Experimentieren – mit Anwendungsmöglichkeiten von der Badewanne 
über den Aromadiffusor bis zur selbst gemachten Naturkosmetik. Schönes 
Teegeschirr, das es exklusiv hier gibt, rundet das Sortiment ab.
▶	SONNENTOR Neubaugasse, 7., Neubaugasse 29 

www.sonnentor.com

Am 8. Dezember geht im Achten das achte Türchen des wienweiten 
musikalischen Adventkalenders auf. Mit Gottfried David Gfrerer und Domi-
nik Nostitz sind zwei Lokalmatadore auf der Bühne des Bezirksmuseums 
Josefstadt zu hören. Beide sind nicht nur großartige Musiker, sondern auch 
Songschreiber. Die beiden Singer-Songwriter werden mit englischen wie 
auch deutschen Liedern für vorweihnachtliche Stimmung sorgen. 
Mostsommelier Reinhold Schachner wird die Konzertgäste dabei wieder 
mit Bio-Most und Cidre verwöhnen.
Wer stimmungsvollen Klängen von 1. bis 24. Dezember lieber digital lau-
schen möchte, dem sei der Online-Kalender der Pianistin Hanna Bach-
mann empfohlen: www.hannabachmann.com/de/musikalischer-advent-
kalender/ 
▶	Musikalischer Adventkalender. 08/Dez/2023. Bezirksmuseum 

Josefstadt. 8., Schmidgasse 18. Reservierung: +43 676 512 91 04 
www.wienerlied-und.at

Musikalischer

BVAEB Ambulatorium 
Wien Josefstadt 

Mit Mozart, Debussy und Schumann werden Rafael dos Santos (Violine) und 
Anna Volovitch (Klavier) bei ihren Kammermusikabenden am 20. und 21. De-
zember in der Albert Hall für Weihnachtsstimmung sorgen. Die beiden leben 
in der Josefstadt und haben die Reihe „Konzerte im Achten“ ins Leben ge-
rufen. Anna Volovitch hat im Rahmen des Josefstädter Frauen*preises 2023 
soeben den Publikumspreis gewonnen.

▶	KONZERTE im Achten. 20+21/Dez/2023. Albert Hall.  
8., Albertgasse 35. nfo@konzerteimachten.at, www.konzertei-
machten.at. +43 664 99293933. KARTEN: regulär € 34, ermäßigt 
(Senioren/Studierende) € 28

Kammermusik

Victoria Coeln macht das österreichische Parlament zum Lichtkunstwerk 
und setzt damit ein starkes Zeichen. Den Anlass dazu bildet der 75. Jahres-
tag des Beschlusses der Allgemeinen Erklärung der Menschenrechte der 
Vereinten Nationen. „Die Lichtraster, Linien und Spektralfarben stehen für 
Würde, Gleichheit und Vielfalt und das nach Hannah Arendt allem zugrun-
deliegende Menschenrecht, Rechte zu haben“, so Victoria Coeln.
▶	Bis 28/Jän/2024, Mi–So, ab ca. 17h (Sonnenuntergang) bis 22h

Das Parlament 
im Licht der 
Menschenrechte 

Das Außergewöhnliche an dem Wollsortiment, das Lena Kovacs in 
ihrem einladenden Geschäft anbietet, ist die Herstellung durch traditions-
reiche Häuser aus Italien. Darunter sind so klingende Namen wie Zegna 
Baruffa Lane Borgosesia, Filati Biagioli Modesto oder Manifattura Sesia. Be-
zogen werden Wollknäuel und Konengarne aus Kaschmir, Mohair, Angora, 
Seide und anderen Naturfasern. Mit der Auswahl möchte Lanuette all jene 
begeistern, die großen Wert auf die Qualität des Endproduktes legen, gleich-
gültig ob sie die Strickware selbst herstellen oder für sich anfertigen lassen. 
Die Garne eignen sich für Handstrick- oder Maschinenstrickverfahren.
▶	Lanuette e.U.: 8., Schlösselgasse 16/1. Di, Mi, Fr 10–18h, Sa 10–17h. 

+43 664 4544 507, shop@lanuette.eu, : lanuette.eu

Augenheilkunde. Von der ärztlichen Augenuntersuchung bis zur perfekt 
angepassten Kontaktlinse oder Brille – im Ambulatorium für Augenheilkunde 
wird ein breites Behandlungsspektrum rund um Ihre Augengesundheit an-
geboten. Innere Medizin. Das Leistungsspektrum im Ambulatorium für In-
nere Medizin spannt sich von Vorsorgeuntersuchung über Diagnostik bis zu 
individuellen Therapiemaßnahmen. Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde. 
Von der Mundhygiene über Prothetik, Implantatversorgung, Zahnerhaltung 
und Versiegelung bis hin zur oralen Chirurgie reicht das Leistungsangebot 
des Zahnambulatoriums. In den häufigsten Fällen können Reparaturen an 
herausnehmbaren Prothesen noch am selben Tag durchgeführt werden. 
▶	ALLE KASSEN, 8., Josefstädter Straße 80, Mo–Do, 7.30–16h,  

Fr 7.30–13h, +43 50405-21970, amb.wien.josefstadt@bvaeb.at 
Nähere Infos unter: www.bvaeb-ambulatorien.at
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Freude
in feinster Bio-Qualität

IM ACHTEN
winter

LANUETTE

&Wolle Garne
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AdventkalenderAdventkalender

15 Lieder von Gottfried Gfrerer nach Texten von Bernhard C. Bünker ‒ auf-
genommen vor 25 Jahren und jetzt unter dem Titel „Wonn du amol geast“ 
erstmals veröffentlicht. 
Um 1990 begann die Zusammenarbeit zwischen dem Musiker und dem 
18  Jahre älteren Literaten, der schon in den 1970ern mit seiner kritischen 
Dichtung im Kärntner Dialekt für Aufsehen sorgte. Anlass für den Release 
25 Jahre später: Bernhard C. Bünker hätte am 14. August 2023 seinen 75. Ge-
burtstag gefeiert.
▶ Eine Zusammenarbeit des Verlags Johannes Heyn (www.verlaghe-

yn.at) mit Lili Records (Ludo-Hartmann-Hof. 8., Albertgasse 13–15, 
Top R03, office@lilirecords.at). Gottfried Gfrerer, Bernhard C. 
Bünker. Wonn du amol geast. Karntna-Bluus. € 19,90  
978-3-7084-0688-6

Karntna-Bluus 
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AM FEIERTAG

GEÖFFNET

24.12. 08:00–15
:00h

(Küche 14:00h)

25., 2
6.12. und

31.12
. & 1.1.

2024 

10:00–22:00h

(Küche 21:30h)

24. DEZEMBER
KARPFEN gebacken mit Erdäpfel-Vogerlsalat .................................................................................................................................. 19.90

25. & 26. DEZEMBER WEIHNACHTS-BEINSCHINKEN gekocht mit Erdäpfelpüree und rotem Rübensalat ..............................................    19.90
AM 1.1.2024 ZU DEN KLÄNGEN DES NEUJAHRSKONZERTS
HERRENGULASCH VOM HIRSCH mit Serviettenknödel, Spiegelei und Fächergurkerl ..........................................    21.90HUMMELS ORANGENPUNSCH hausgemacht, mit Sternanis -Demmer Teehaus  .......................5.40

HUMMEL GLÜHWEIN WEISS/ROT serviert mit Zuckerstange  ................................................................5.40
SCHÖNBRUNNER MELANGE Melange mit Rum de Coco und Kakao G ............................................. 6.90

NEUJAHRSKONZERT IM KAFFEEHAUS GENIESSEN!
Seit letztem Jahr haben wir eine neue Tradition ins Leben gerufen und übertragen das 

Neujahrskonzert auf einem grossen TV-Screen in unsrem Hauptraum. Geniessen Sie ein 

Neujahrs-Frühstück und sichern Sie sich rechtzeitig ihren Platz. Mit so tollen Gästen, so 

vielen netten Gesprächen und schon fast „familiären“ Kontakten verstreicht ein Jahr wie 

im Flug! Vielen Dank für Ihre Treue und Unterstützung - Ihr Café Hummel Team

... auch  zum Mitnehmen!

Feiertagsmenü

SUPPE MIT SINN (1 Euro wird an die Wiener Tafel gespendet) ............................................................................................................8.90
LACHSTATAR 
auf Wildkräutersalat mariniert mit Vinaigrette und getoastetem Buchweizenbrot ................................................................... 12.90
WILDSCHWEINFILET á la Stroganoff mit Eierschwammerln und Schupfnudeln  .....................................................22.90 
ROSTBRATEN in Burgundersauce mit Romanescogemüse und Kroketten  ...................................................................24.90
HIMBEER-MOHN-RICOTTA TASCHERL auf Vanille-Punsch Spiegel mit Pistazien und Früchten  ....................................................................................................................8.90

Festliche Tage ... ab 27. November 2023

Unter dem Motto „Kekse und Kaffee“ 
servieren die „Wiener Madln“ Michaela 
Kremz aus dem Wiener Backstüberl und 
Christina Hummel vom Café-Restaurant 
Hummel kreative Pairings aus Kaffee und 

Der Altwiener Christkindlmarkt auf 
der Freyung ist um eine genussvolle 
Attraktion reicher!

Weihnachtliche Genusskombination
 Wiener Madln

Der einzigartige Mix aus lokalem Charme 
und internationalem Flair, der sich auch im 
vielfältigen Speise- und Getränkeangebot 
widerspiegelt, ist einen Besuch wert. Im 
Winterwonderland von CupCakes Wien 

und „derAchte“ findet man jede Menge Heißgetränke, die an 
kalten Abenden ordentlich einheizen: hausgemachter Glüh-
wein, Beeren- und Orangenpunsch – Letzterer auf Wunsch 
veredelt mit einem Schuss Amaretto, Rum oder Cointreau. 

Endlich erlebt das Afterwork im 
winterlichen Zauber der Josefstadt 

eine frostig-frische Neuauflage!WINTER 
WONDER 
L A N D

AFTERWORK IM

Der köstliche Bio-Glühmost hat sich schon bei der Eröffnung 
als das Wintergetränk des Jahres etabliert! Aber das ist noch 
nicht alles – ein weiterer kulinarischer Star wartet: die warmen 
Buchteln mit Vanillesauce, die nicht nur die flaumigsten der 
Stadt sind, sondern auch einen regelrechten Hype in der Josef-
stadt ausgelöst haben. Und selbstverständlich darf der Best-
seller Cupcake nicht fehlen, in klassischen sowie saisonalen 
Variationen. Für Liebhaber herzhafter Genüsse gibt es heiße 
Potato-Wedges mit unterschiedlichen Dips. 

Lassen Sie sich vom winterlichen Zauber verführen und 
machen Sie das Afterwork zu einem unvergesslichen Erlebnis!
▶	Gastgarten von CupCakes Wien. 8., Albertgasse 1.  

Bis 21/Dez, Do 17–22h. Updates auf Instagram: cupcakeswien W I N T E R W O N D E R L A N D

süßer Bäckerei. Ein Teil des Erlöses kommt 
dem Kinderhospiz Sterntalerhof zugute. 

Die beiden Wiener Madln Michaela und 
Christina leben das Traditionshandwerk 
und zelebrieren mit „Kekse und Kaffee“ die 
Wiener Kaffeehauskultur. Aus ihrer Leiden-
schaft zum Genuss ist eine kulinarische Zu-
sammenarbeit entstanden, die jetzt am Alt-
wiener Christkindlmarkt für weihnachtliche 
Vorfreude sorgt. Bis 23. Dezember können 
Besucher:innen hier noch kreative Keks-
und-Kaffee-Pairings genießen, etwa einen 
Fiaker mit Rumkugerl oder einen Mozart 
Kaffee mit Schokokugel (ab 7,20 Euro). 

▶	Altwiener Christkindlmarkt:  
Bis 23/Dez/2023, täglich 10–21h.  
1., Freyung. www.backstueberl.at 
www.cafehummel.at 

Christina Hummel und Michaela Kremz 
sind die „Wiener Madln“.

In der Vorweihnachtszeit und zu den Festtagen bietet das 
Café-Restaurant Hummel eine spezielle Feiertagskarte. 

8., Josefstädter Straße 66, cafehummel.at



23SCHMANKERL

Acht Jahre im Achten

Nachhaltigkeit in der Josefstadt ist für 
Bezirksvorsteher Martin Fabisch ein 
wichtiges Thema. Wer sich mehr dar-
über informieren will, ist auf der neuen 
„Nachhaltigkeitskarte“ genau richtig! 
Unter www.nachhaltigejosefstadt.at sind 
Josefstädter Einrichtungen zu finden, die 
ressourcenschonende Produkte vertreiben, 
sich für die Schaffung von sozialen Interak-
tionsräumen einsetzen oder zum bewuss-
ten Konsum aufrufen. Anhand von acht Ka-
tegorien kann präzise gefiltert werden, was 
gesucht wird – von Lebensmittelgeschäften 
bis hin zu sozialen Begegnungsorten.
Martin Fabisch: „Vielen Dank an die 
Nachhaltigkeitsbeauftragte der Bezirksvor-
stehung, Angelika Meirhofer, die mit viel 
Einsatz die Inhalte der Karte zusammen-
getragen hat. Auch ein Danke an Liette 
Clees von der Agenda Josefstadt für ihre 
Unterstützung und an Bezirksrat Bernd 
Kantoks für die technische Umsetzung.“

Nachhaltigkeitskarte

BEZAHLTE ANZEIGE

VON ELISABETH HUNDSTORFER

Es bereitet Freude, mit den 
beiden kurze Worte über 
die Entwicklung des kleinen 
Ferdinand auszutauschen – 
er strahlt genauso wie seine 

Eltern, Christina und Stephan Stahl.

Ebenso liebenswürdig präsentiert sich 
auch ihr Lokal, das seinem Namen alle 
Ehre macht: „Kommod“. Ein Wohn-
zimmer der besonderen Art – immerhin 
beherbergt es eine Drei-Hauben-Küche 
und ist im Guide Michelin gelistet. Trotz 
Spitzenküche ist man hier weder abge-
hoben noch überteuert. 

Nach Lehrjahren in der Sterneküche 
haben Christina und Stephan Stahl es 
gewagt, sich den Traum vom eigenen 
Lokal zu erfüllen. Sie wurden in der 
Strozzigasse fündig. In der alten Back-
stube, die vor ihnen ein russisch-ukraini-
sches Lokal beherbergte, eröffneten sie 
am 3.  Dezember 2015 das „Kommod“. 
Der kleine Gastraum besticht durch die 
blank polierte Holzvertäfelung, die mit 
der modernen Beleuchtung eine harmo-
nische Synergie eingeht. 

Begonnen haben die beiden ohne Perso-
nal. Jetzt sind sie ein fünfköpfiges Team. 
„Die Grundidee ist, langsam zu wachsen 
und immer besser zu werden“, so Mas-
termind Stephan Stahl. „Ich habe keine 
Angst mehr, zum Beispiel eine Haube 
zu verlieren, ich habe mittlerweile genug 
Selbstvertrauen und weiß, es wird gut 
gehen. Das ist auch der Grund, warum 
wir es jetzt gewagt haben, ein zweites 
Lokal – das Café Azzurro im siebten 
Bezirk – aufzumachen.“ (siehe Kasten) 

„Natürlich sind wir nach acht Jahren im Achten – wir 
wohnen auch hier – sehr verwurzelt. Der dörfliche 
Charakter macht es aus: Man hat das Gefühl, alle zu 
kennen, und auch beruflich sind wir in der Strozzi-
gasse mit den Nachbarn sowie innerhalb der Branche 
gut vernetzt. Man borgt sich schon mal Servietten 
oder schickt Gäste, wenn man keinen Platz mehr hat“, 
so Christina Stahl, die für das Service und den Wein 
zuständig ist. „Wir lassen beispielsweise in der Paral-
lelgasse in der Wäscherei Frühwirth reinigen und be-
ziehen unseren Kaffee von Harry & Phil’s, die in der 
Josefstadt sensationellen Kaffee rösten.“ 

Das Haus Strozzigasse 40 fällt sofort ins Auge: Zwi-
schen den Fenstern des 1772 errichteten Gebäudes be-
finden sich an der völlig modernisierten Front Sgraffiti 
von Karl Reisenbichler (1930), die den Werdegang des 
Brotes von der Getreide-Ähre an zeigen. Es sind Bäcker 
bei verschiedenen Arbeiten vom Mehlmahlen über das 
Teigkneten bis zum Brotverkauf zu sehen. Über dem 
Haustor stehen sich zwei Löwen gegenüber und jeder 
berührt mit einer Pratze eine Riesenbrezel.

Ein Kochkurs im „Kommod“ verläuft sehr privat. Ma-
ximal sechs Teilnehmer:innen bereiten unter fachkun-
diger Anleitung gemeinsam mit den Küchenprofis ein 
Drei-Gänge-Menü zu. Im Anschluss wird gemeinsam 
gegessen und geplauscht. „Unser Ziel ist es, zu vermit-
teln, wie man ein gutes Essen für Gäste zaubert, ohne 
den gesamten Abend in der Küche zu stehen. Wichtig 
ist uns auch, dass alles von den Produkten verwendet 
wird, so wird beispielsweise aus einer Karkasse die 
Vorspeise, eine herrliche Suppe, gemacht“, erklärt Hau-
benkoch Stephan Stahl. 

Der 
Kochkurs

Das Haus

Im sogenannten „Theaterbezirk“ Josefstadt präsentiert 
das „Kommod“ ein besonderes Theatermenü. Das drei-
gängige Überraschungsmenü wird bei rechtzeitiger 
Reservierung exakt um 18 Uhr serviert, sodass Sie in al-
ler Ruhe genießen und pünktlich zur Vorstellung – ob in 
der Oper, im Burg- oder im Volkstheater – sein können.

Das 
Theatermenü

Aus der ehemaligen Pizzeria Azzurro wurde ein schi-
ckes Bistro. „Das Café Azzurro ist absichtlich sehr 
niederschwellig gehalten. Wir wollen ein gemischtes 
Publikum – vom Baggerfahrer bis zum Hipster – an-
sprechen. Es gibt Krautfleckerl oder geschmorte 
Backerl – natürlich in die heutige Zeit geholt“, erklärt 
Stephan Stahl, der federführend mit Mara Feißt das 
Lokal führt. Die Öffnungszeiten beschränken sich der-
zeit auf den Abendbetrieb. Eine Ganztagsöffnung ist 
für 2024 geplant.
▶	Café Azzurro. 7., Urban-Loritz-Platz 5  

Mo–Fr 17–23.30h. +43 670 203 2023 
ciao@cafe-azzurro.at. www.cafe-azzurro.at

Café 
Azzurro

Entlang der Pfeil-
gasse, zwischen 
Albertgasse und 
Strozzigasse, be-
gegnet man regel
mäßig einem 
äußerst sympathi-
schen jungen Paar, 
das mit einem Kind 
im Arm (oder im 
Kinderwagen) und 
einem Hund an der 
Leine unterwegs ist. 

Und wenn man Wien verlässt, fährt man zu den 
Weinbauern nach Spanien oder Südtirol und, 
wie zuletzt Christina, einmal in der Woche aufs 
Feld oder genauer gesagt in den Klostergarten. 
„Die Produkte stehen bei uns im Mittelpunkt“, 
so Christina Stahl. Ein Jahr lang hat sie den Le-
benszyklus der Pflanzen, die im „Kommod“ auf 
den Teller kommen, im Demeter-Klostergarten 
in Laab im Walde begleitet: „Eine großartige Er-
fahrung. Uns ist der respektvolle Umgang mit 
den Produkten sehr wichtig.“ Wichtig ist ihr 
auch eine große Jahrgangstiefe und Vielfalt, vor 
allem aus biodynamischem Anbau, im „Kom-
mod“-Weinkeller. Das Lokal hat sich auch dank 
seiner Auswahl an exquisiten Weinen einen aus-
gezeichneten Ruf erarbeitet.

Und was wünscht sich das Duo Christina und 
Stephan Stahl für die Zukunft im Achten? „Ich 
finde es wunderbar, dass in der Josefstadt immer 
mehr Bäume gepflanzt werden. Aber eine echte 
30er-Zone für die Strozzigasse wäre großartig“, 
sagt Stephan und Christina ergänzt: „Die Busse 
zischen durch, als gäbe es kein Morgen.“ 

▶	Kommod. 8., Strozzigasse 40. Di–Fr 18–23h,  
Sa Brunch 10–14h für Gruppen ab 7 Personen 
+43 1 4021398. anfrage@kommod-essen.at 
Geschl. 23/Dez/2023–8/Jän/2024 
www.kommod-essen.at

Christina und Stephan 
Stahls Lokal ist 
mehr als kommod.
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GUTSCHEINE für Weihnachten.
Gutscheine von Wien Ticket, Wiener Stadthalle, Verei-
nigte Bühnen Wien, Twin City Liner, DDSG Blue Danu-
be, Therme Wien und Donauturm bieten für Jung und 
Alt die perfekte Geschenkidee. Von Shows, Kabarett, 
Tanz & Ballett über Konzerte, Musicals, Theater, Oper 
und Operette bis hin zu Schifffahrten, Thermenbesu-
chen und der besten Aussicht auf Wien.

Gleich bestellen unter: 
wienholding.at/gutscheine

t ckets
schenken.

mehr
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